
01

2022
Tätigkeitsbericht

~Spitz

en
pr

ei
s 

d
e

s 
D

eu
ts

ch
en Kinematheksverbunds ~

LOTTE EISNER 
PREIS 2022



0302

Mitgliedschaft in Verbänden
Das Kommunale Kino ist Mitglied in folgenden Verbänden:

AG Kino-Gilde
2003 fusionierten die beiden traditionsreichen Kinoverbände Arbeitsgemeinschaft Kino (seit 
1972) und Gilde deutscher Filmkunsttheater (seit 1953). Die Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde 
deutscher Filmkunsttheater e.V. ist seither ein kommunikatives Netzwerk, in dem sich enga-
gierte und unabhängige gewerbliche Kinos aus ganz Deutschland begegnen. Derzeit sind rund 
300 Kinobetreiber:innen mit 500 Leinwänden Mitglied in der AG KINO – GILDE, außerdem 
unterstützen rund 40 Verleiher, Verbände, Einzelpersonen und Unternehmen als außerordent-
liche Mitglieder den Verein.

Bundesverband kommunale Filmarbeit e.V.
Der Bundesverband kommunale Filmarbeit (BkF) ist die Dachorganisation der Kommunalen 
Kinos. Der Kontakt zu und der Austausch mit anderen Institutionen aus dem Bereich Kino 
und Film stellt eine Basis für Information und Interessenvertretung dar. Der LKKBawü (Lan-
desverband Kommunale Kinos Baden-Württemberg) ist die entsprechende Gruppierung auf 
Landesebene.

C.I.C.A.E.
Diese Abkürzung steht für Confédération internationales des cinémas d’art et d’essai. Der 
Internationale Verband der Filmkunsttheater C.I.C.A.E. wurde 1955 von den nationalen Film-
kunstvereinigungen in Deutschland, Frankreich, der Schweiz und den Niederlanden gegrün-
det. Heute gehören zur C.I.C.A.E. 3000 Filmtheatersäle in ganz Europa. Die C.I.C.A.E. hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Vernetzung der Filmkunsttheater auf internationaler Ebene zu fördern.

Europa Cinemas 
Mit Unterstützung des MEDIA Programmes der Europäischen Union wurde Europa Cinemas 
1992 als europäisches Netzwerk von Filmtheatern gegründet, die einen Schwerpunkt auf das 
europäische Kino legen. Europa Cinemas subventioniert Filmtheater, die einen hohen Anteil 
nicht-nationaler europäischer Filme in Ihr Programm aufnehmen und sich besonders für die 
Vermittlung europäischer Filmkultur an das junge Publikum einsetzen.
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Geschichte und aktuelle Entwicklung

Die Trägerschaft des Kommunalen Kinos gGmbH liegt in den Händen des alleinigen Ge-
sellschafters der gemeinnützigen GmbH, dem Verein zur Förderung der Kinokultur e.V., 
der sich 1984 aus der Kino-Arbeitsgruppe im soziokulturellen Zentrum »Goldener Anker« 
heraus gegründet hat. Ab Herbst 1986 bis zum Sommer 2003 war der Verein Betreiber des 
Kommunalen Kinos im Cinéma, in der Jägerpassage. Seit September 2003 wird das Kommu-
nale Kino im Gebäude der Stadtbau GmbH am Schlossberg betrieben. Nach dem Umzug 
zum Schlossberg kam es 2008 zu einem Wechsel in der Geschäftsführung. 2014 gründete der 
Verein für den Betrieb des Kommunalen Kinos eine gGmbH. Zu unserem Vereinszweck, der 
Trägerschaft des kommunalen Kinos, kam nun die ökonomische Aufgabe dazu, die gGmbH 
als gemeinnützigen »Wirtschaftsbetrieb« wirtschaftlich stabil und liquide zu halten. Waren 
diese zwei Hauptaufgaben bis zum Jahr 2020 gültig, wird in der Zukunft der Verein zusätzlich 
in Form von ehrenamtlicher Mitarbeit und Unterstützung für die besonderen Kinoformen 
gefordert sein. Bei allen Veränderungen bleibt das Ziel, das Kommunale Kino, als wichtige 
Kulturinstanz der Stadtgesellschaft in Pforzheim, im Bereich Kino und Film mit Unterstützung 
der Kommune weiter zu entwickeln.

Die Mitgliederzahl im Verein zur Förderung der Kinokultur e.V. wächst seit Jahren und viele 
Mitglieder unterstützen das Kommunale Kino in vielfältigster Form. Neben der finanziellen 
Unterstützung durch die Mitgliedsbeiträge und der Spenden, helfen Mitglieder und andere 
Ehrenamtlichen bei der Durchführung unserer kulturellen Angebote, wie z. B. »Sommerkino 
im Kloster Hirsau«, »KoKi vor Ort« und viele weitere Aktionen:

Um das Kommunale Kino und seinen Verein bei möglichst vielen Anlässen sichtbar zu machen, 
zeigt die Werbe-Gruppe mit Informationsständen Flagge für‘s Kino.
Seit Jahren läuft die KoKi-Laufgruppe mit blauen KoKi-Trikots beim City-Lauf, Firmen-Lauf 
und wechselnden anderen Läufen.
Eine wichtige Funktion für den Bestand des Kinos hat der regelmäßig tagende Programmrat 
in dem Mitglieder des Vereins vertreten sind, auch im Programmrat sind neue Gesichter dabei.

Ehrenamtliche, Honorarkräfte und hauptamtliche Mitarbeiter entwickelten über viele Jahre 
die »KoKi vor Ort« Veranstaltungen zu einem besonderen Markenzeichen des Kommu-
nalen Kinos. So werden qualitativ hochwertige Kinoveranstaltungen zu allen erdenklichen 
Veranstaltungspartnern in Pforzheim und Enzkreis getragen. Die Aktiven des Vereins konnten 
weiterhin den Kioskverkauf beim Sommerkino in Hirsau, im Jahr 2022 wieder im Kloster 
Hirsau, gewährleisten. 

Eine gut angenommene Vereins-Veranstaltung ist inzwischen das vierteljährlich stattfindende 
Vereinsfrühstück mit Film und thematischem Austausch. Im Sommer war es dann kein Früh-
stück, sondern ein Grillabend am Tag vor dem großen Open-Air-Kino im Osterfeld. Neben 
der Verpflegung gab es einen Blick hinter die Kulissen in den Vorführ- und Technikraum. Bei 
Einbruch der Dunkelheit konnten wir dann die Generalprobe für das Open-Air-Kino verfolgen.

Verein
Die Eckdaten

Handlungsfelder des Vereins
• ehrenamtliche Arbeit im Programmrat 
• Informationsstände für das Kommunale Kino bei unterschiedlichsten Anlässen
• Durchführung spezieller Veranstaltungen für Vereinsmitglieder 
• Spendensammlung und Sponsoring zur Finanzierung der Technik für das Kino 
 und der Open Air Kino Ausstattung 
• die Vorstandsarbeit für den Verein 
• Vorstandsaktivitäten als alleiniger Gesellschafter der Kommunales Kino gGmbH 
• Mitarbeit speziellen Kino-Events wie Open-Air und Kino vor Ort 

Neue Handlungsfelder des Vereins
• verstärkt ehrenamtliches Engagement zur Bewältigung der 
 wachsenden Unsicherheiten für das kulturelle Leben
• Unterstützung besonderer Kino-Events neben den bestehenden Formaten 
 im eigenen Saal oder vor Ort - überall wo Kino möglich ist

Der Vorstand 
Bei der Mitgliederversammlung am 
27. Juli 2021 wählten die Mitglieder 
folgenden Vereinsvorstand: 

Frank Neubert 1. Vorsitzender 

Mahena Weik Stellvertr. Vorsitzende

Hartmut Wagner Stellvertr. Vorsitzender

Verda Kaya-Akbayir Vereinskasse

Herbert Rubelius Schriftführer

Stefanie Stief Beisitzerin

Michael Hecht Beisitzer

Jing Wormer Beisitzerin

Die Eckdaten

Das Gebäude
Nach den Anfängen im Kellerkino in der Jägerpassage ist das Kom-
munale Kino seit 2003 im Stadtbau-Gebäude direkt am Schlosspark 
untergebracht. Der moderne Bau mit seinem interessanten Grund-
riss und dem Zusammenspiel von Sichtbeton, Schiefer, Glas und Holz 
bietet dem Kino eine architektonisch interessante Spielstätte an ei-
nem der schönsten Flecken der Innenstadt und mit hervorragender 
Verkehrsanbindung: Der Hauptbahnhof ist wenige Meter entfernt 
und ebenso wie der Omnibusbahnhof direkt über die Unterführung 
erreichbar. 

Ausstattung & Technik
Der Kinosaal ist mit 106 bequemen Sitzplätzen, einer kleinen Bühne 
und einer Leinwand von 8 × 3,5 Metern ausgestattet. Nachdem die 
erste Generation der D-Cinema-Anlage 2020 nach 9 Jahren das Ende 
ihrer Lebensdauer erreichte, konnten wir dank der Förderung durch 
das Zukunftsprogramm Kino die Projektionstechnik mit einer 4 K La-
ser-Anlage auf neuesten Stand bringen. Über einen Scaler können 
weitere Peripheriegeräte angeschlossen werden. Um dem Filmerbe 
Genüge zu leisten, behalten wir die beiden auf Überblendbetrieb aus-
gerichteten Ernemann 15-Projektoren für 35mm-Material. Damit ist 
auch das aktweise Abspielen von Archivkopien noch möglich. Ein 16 
mm - sowie ein 8 mm - Projektor sind ebenfalls betriebsbereit. 

Bezuschussung aus öffentlicher Hand
Die fortschreitende Veränderung der Pforzheimer Kinolandschaft hatte 
uns 2021 gezwungen zu handeln: In der Vergangenheit hatten wir rund 
75% unseres Budgets über Ticketerlöse erwirtschaftet. Mit dem Wegfall 
starker Arthousefilme (s.o.) geriet unser Modell in Schieflage – es fehlte 
Geld. Glücklicherweise gewährten Gemeinderat und Kreisrat im Enz-
kreis uns eine Zuschussanpassung ab 2022 zur Erhaltung des Angebots: 
Insgesamt rund 40.000€ mehr flossen aus öffentlicher Hand, konnten 
das Defizit aber nur teilweise kompensieren. -> Siehe auch S. 12 Finan-
zen. Das Land Baden Württemberg macht es spannend: Die über die 
MFG ausgezahlte Kinoförderung wurde zunächst auf dem Niveau von 
2020 eingefroren... -> Siehe auch S. 16 Themen 2022.

Kino

Barrierefrei
Über den Schulberg ist das Kino barrierefrei zu erreichen. Vom 
Schlosspark aus stellen sich leider drei Stufen in den Weg, bei deren 
Überwindung das Team aber gerne behilflich ist. Im Saal sind drei 
Plätze für Rollstuhlfahrer vorgesehen, eine ebenerdig erreichbare 
Behindertentoilette ist vorhanden. Für Hör-und Sehbehinderte bzw. 
Blinde ermöglichen die Smartphone-basierten Anwendungen »Gre-
ta« und »Starks« barrierefreie Fimerlebnisse durch Audiodeskription 
und Untertitel. 

Preisgekrönt – Wir sind schon wieder Spitze!
Damit hatten wir tatsächlich ganz und ganz nicht nicht gerechnet, aber 
nun erhielt das KOKI tatsächlich zum 3. Mal den Spitzenpreis beim Ki-
nopreis des Deutschen Kinemathekenverbundes, nachdem das bereits 
2018 und 2021 der Fall war. Wir sind jedenfalls glücklich und stolz 
darauf, dass uns diese Würdigung unserer Arbeit durch eine Fachjury 
von aus Vertretern verschiedener Verbände der Filmbranche damit 
öfter zugesprochen wurde als jedem anderen Kino in Deutschland! 
-> Siehe auch S. 15 Themen 2022. 

Pforzheimer Kinolandschaft 
Die Kollegen renovierten auch im Jahr 2022 weitere Säle im Tradi-
tionshaus Rex-Filmpalast mit sechs Leinwänden. Der Filmjournalist 
Michael Spiegel kuratiert dort in einem Saal für die Familie Geiger 
seit 2020 ein gehobenenes Arthouseprogramm und geht mit klei-
neren Produktionen zuweilen so tief in die Nische, dass das für uns 
eine deutliche Umstellung unseres Programms bedeutet: Große 
Produktionen stehen nur im Nachspiel zur Verfügung, aber auch zu 
Spezialthemen programmiert der Kollege relativ frei von wirtschaft-
lichen Zwängen. Sechs weitere Leinwände in einem Cineplexx in der 
Innenstadt werden ebenfalls von der Familie Geiger mit Mainstream 
bespielt. Die Meldung, dass das Cineplexx aufgrund von Unstimmig-
keiten mit dem Vermieter in 2023 geschlossen werden soll, hat sich 
bis zur Drucklegung dieses Berichts noch nicht bestätigt. -> Siehe auch 
S. 14 Themen 2022.
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In Baden-Württemberg produzierte und geförderte Filme wurden bei der Pro-
grammgestaltung besonders berücksichtigt. Wir zeigten in 52 Vorstellungen 17 
von der MFG Baden-Württemberg geförderte Filme.

Der Baden Württemberg-Effekt:

Aus aller Welt

Australien 2

Belgien 2

Bhutan 1

China 1

Dänemark 3

Deutschland 127

Finnland 5

Frankreich 33

Georgien 1

Großbritannien 15

EU 2

Iran 2

Irland 1

Island 2

Italien 5

Japan 3

Kanada 6

Kosovo 1

Mexiko 1

Niederlande 1

Norwegen 2

Österreich 11

Portugal 1

Schweden 5

Schweiz 13

Spanien 10

Taiwan 1

Thailand 1

Tschechien 2

Ukraine 1

Vereinigte Staaten von Amerika 55

2022
Genre Filme Vorst.

Repertoire (älter als 2 Jahre) 81 134

Aus Europa (ohne Deutschland) 115 462

Aus Deutschland 127 360

Aus anderen Ländern 19 60

Aus den USA 55 152

Dokumentarfilme 70 167

Kinderfilme 57 176

Originalfassungen (exkl. Deutsche) 6 14

Originalfassungen mit Untertiteln 98 193

Synchronisierte Fassungen 124 442

Stummfilme 2 3

Kurzfilmprogramme 8 8

Zahlen - Genre, Herkunft & Sprachfassungen:

Aus Europa und aller Welt
Wir zeigen Filme aus allen Weltregionen, aber deutsche und euro-
päische Filme bilden den starken Schwerpunkt. Im Jahr 2022 betrug 
der Anteil europäischer Produktionen insgesamt 76,9%. In der links 
nebenstehenden Tabelle sind die Filme nach dem Produktionsland 
(überwiegender Anteil) ausgewiesen - unabhängig vom Ort der 
Handlung. Noch immer hat sich der Filmmarkt nach der Pandemie 
nicht beruhigt: Sehr viele zurückgehaltene Produktionen häuften sich 
auf einzelnen Startterminen, insgesamt fehlte aber »gute Ware« und 
die Verleihlandschaft war unübersichtlich. Zusammen mit der um-
strukturierten Programmlandschaft in den Pforzheimer Lichtspielhäu-
sern machte das die Herausforderung noch größer ein ausgewogenes 
Programm zusammenzustellen, das auch der Einnahmenseite ausrei-
chend gerecht werden kann.

Aus aller Welt

Vorführungen (Vorjahr: 595)1.034

Zahlende Gäste (Vorjahr: 11.164)

Gäste inkl. Freikarten (Vorjahr: 13.455)

25.409
31.391

Langfilme (davon 85 in mehreren Sprachfassungen)308
Kurzfilme (47 in 8 Programme & 32 im Vorprogramm)80
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Das Filmklassikerprogramm in Kooperation mit der Hochschule für 
Gestaltung bringt Meilensteine der Filmgeschichte an ein überwie-
gend jugendliches Publikum: Zu den insgesamt 4 Filmen begrüßten 
wir im Schnitt jeweils über 50 Zuschauer:innen. 

Filme ohne Verfallsdatum 

Jugend
Anders als in anderen Ländern ist Film in Deutschland leider kein 
Schulfach. Als Kommunales Kino sehen wir es als unsere Aufgabe 
an, die schulische und außerschulische Filmarbeit nachhaltig zu un-
terstützen und im Sinne einer übergreifenden Medienkompetenz 
insbesondere die Filmkompetenz von Kindern und Jugendlichen zu 
stärken. Gleichzeitig geht es uns natürlich auch darum, sie für den 
Kulturort und originären Rezeptionsort des Films, das Kino, zu sen-
sibilisieren. Leider litten all diese Formate stark unter der Pandemie. 
Wir konzentrierten uns darauf vor allem bei den aktiven Angeboten 
den Kontakt zu halten.

Unser jüngste Programmgruppe präsentiert einmal monatlich einen 
selbst ausgewählten Film für Gleichaltrige, der bei freiem Eintritt ge-
zeigt wird und überwiegend von Kindern aus geflüchteten Familien 
besucht wird. Nach der Vorführung wird der Film kreativ nachberei-
tet. In 11 Vorstellungen begrüßten wir insgesamt 513 überwiegend 
kleine Gäste.

KinderKinoMacher

Weil es so schön war und letztes Jahr unter Pandemiebedingungen 
gelitten hatte wiederholten wir unser DJ-Special im Schlosspark: Ein-
zigartig war die Verbindung von Die Abenteuer des Prinzen Achmed 
aus 1920 mit moderner Musik von DJ D‘Dread aus Leipzig.

Stummfilm & DJ

Unser Kurzfilmwettbewerb fand wegen des Reuchlinjahres schon 
wieder statt – mit explizitem Bezug auf den Humanisten. Die Einsen-
dungen sprengten alle Erwartungen und erreichten uns sogar aus den 
Partnerstädten! Dass unsere KinderKinoMacher & Teenstars erneut 
mit dem 1. Platz beim Jugendfilmpreis bedachte macht uns sehr stolz!

Selbstgedrehte

Film meets Game! Konzipiert vom Lehrstuhl für Kunst- und Design-
theorie und Studierenden der Hochschule Pforzheim, holt KOKI zockt! 
Games auf die große Leinwand. Viermal im Jahr wird mit verschie-
densten Gästen gezockt, gedaddelt, geschaut und gesprochen. Ein 
Erfolg!

Koki zockt!

Das Kinderkino wird mit einem eigenen Flyer beworben, der auch Al-
tersempfehlungen gibt und sich enormer Beliebtheit erfreut. Gerade 
für Hortgruppen, die Sondervorstellungen buchen, gibt das Kinder-
kinoprogramm hilfreiche Filmtipps. Insgesamt 27 Filme wurden in 77 
Vorstellungen mit 1.074 Zuschauer:innen gezeigt.

Kinderkino

Kinder- & Jugendprogramm

Für eine gelungene Geburtstagsfeier bieten wir gerne unser Kino an. 
Zu den Eintrittskarten gibt es Gratis-Süßigkeiten sowie einen Blick 
hinter die Kulissen und gezeigt wird der Wunschfilm des Geburts-
tagskinds. Nach der Pandemie fing es erstmal langsam an: Nur zwei 
Vorstellungen fanden statt.

Kindergeburtstag

Ein erstes Mal seit Jahren führten wir wieder den beliebten Trickfilm-
workshop in Kooperation mit dem Kunstverein durch! Zeichenkünst-
lerin Ilona Trimbacher leitete die 15 teilnehmenden Kinder eine 
ganze Woche zu kleinen Stop-Motion-Meisterwerken an!

Trickfilmworkshop

Regisseurin Britt Abrecht betreute 5 ganztägige Workshops in denen 
insgesamt rund 80 Jugendliche die Grundlagen von Kamera, Dra-
maturgie, Ton, Lichtsetzung und Schnitt erlernten. Zwei Workshops 
fanden mit Gruppen junger ukrainischer Geflüchteter statt, die erst 
seit wenigen Wochen in der Stadt waren.

Filmworkshops

Insgesamt haben wir rund 400 Filme vorrätig. Die Auswahl beinhaltet 
Angebote für alle Schulformen, Klassenstufen und Themen, über die 
wir in einem Quartals-Newsletter direkt informieren. Der Zulauf war 
groß: Wir zeigten 50 Filme aus Archiv und laufendem Programm in 76 
Vorstellungen und für insgesamt 2.798 Schüler:innen. (Vorjahr: 440)

Schulkino

Im großen Schulhof der Goetheschule – Freie Waldorfschule waren 
wir im Sommer zu Gast mit der Backpackerdoku Facing Down und 
freuten uns mit einem rund 80-köpfigen Publikum aus Schülern und 
Lehrern den Regisseur Chris Hartung begrüßen zu dürfen! 

OpenAir Waldorfschule

1.381

zeigten wir insgesamt 

Filme in

Vorstellungen für Kinder & Jugendliche mit

Besucher:innen, das sind

mehr als im Vorjahr!

2022
111
195
5.662
3.932

Kinder- & Jugendprogramm

In unserer Jugendfilmgruppe Teenstars wuchs eine neue Generati-
on heran: Die älteren KinderKinoMacher ab 12 formen jetzt den 
Kern der Gruppe. Ein Highlight war natürlich der Filmdreh in den 
Sommerferien, aber auch die Gestaltung des Kurzfilmtages am 21. 
Dezember begeisterte die Gruppe. Den Gruppenleiter liehen wir uns 
beim Stadtjugendring...

Teen Stars
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Musikalische Reisen und Filme, 
in denen Musik eine Hauptrolle 
spielt betreuen in unserer On 
Stage unsere ehrenamtliche 
Programmratsmitglieder Markus 
Munsz und »Hallo« Kuntschner. 
Rock & Pop kommen genauso 
zu ihrem Recht wie Filme über 
klassische Musik.

In loser Reihung befasst sich 
Queer & Friends mit einer 
Filmauswahl, die insbesondere 
das LGBT Publikum und Freun-
dInnen ansprechen soll. Alle 
Farben des Lebens war der ein-
zige Programmpunkt in diesem 
Kontext, da die ehrenamtliche 
Programmgruppe leider keine 
Zeit fand.

Unsere Reisefilmreihe heißt jetzt 
Unterwegs und geht auf Welt-
reise vom Kinosessel aus – stehts 
liebevoll betreut von Herbert 
Rubelius, dessen Wikipedia-Ein-
führungen legendär sind. Im 
Jahr 2022 allerdings nur mit ei-
nem Film – eine Neuausrichtung 
steht an.

Filmreihen & Ausgefallenes

Unser wandelndes Genre-Le-
xikon und »Virus-Heftle«- Re-
dakteur Lemmi begleitet die 
Dunkle Seite der Filmkunst seit 
2009 hochengagiert und gab 
zu den 10 gezeigten Midnight 
Movies - Filmen den wie immer 
mit Einführung, Nekrolog und 
Vorprogramm die richtige Ein-
stimmung. 

Schwerpunkte

Filmreihen & Ausgefallenes

Die stadtgeschichtlichen Filme 
bilden seit 1995 einen jährlichen 
Schwerpunkt zum Jahrestag der 
Zerstörung Pforzheims am 23. 
Februar 1945. Immer weni-
ger Zeitzeug:innen können mit 
jungen Menschen in Kontakt 
kommen, das macht die beein-
druckenden Dokumentationen 
ausgesprochen wichtig.

In Kooperation mit den benach-
barten Gastronomien Enchilada 
und Lehners bieten wir unse-
re Film und Frühstück-Ma-
tineen normalerweise dreimal 
monatlich an: Frühstückbüffet 
& Film mit einem Kombiticket. 
Das Frühstückspublikum nimmt 
dieses Format gerne an – aller-
dings litt die Reihe etwas unter 
Personalengpässen in der Gast-
ronomie.

Seit 2008 führen wir die Film-
reihe Kunst | Architektur | 
Design in Kooperation mit dem 
Kunstverein und später auch der 
Hochschule für Gestaltung und 
jährlich mit der Architektenkam-
mer durch: Vier Filme wurden 
jeweils durch fachkundige Refe-
rent:innen aus den Bereichen Ar-
chitektur und Visuelle Kommuni-
kation eingeführt. Im Publikum: 
zahlreiche Studierende! 

Die Filmreihe Literatur und 
Kino möchte Buch und Film in 
einen fruchtbaren Dialog brin-
gen und eine anregende und 
vergleichende Zusammenschau 
beider Kunstformen bieten. 
Angeregt und betreut von der 
Sektion Literatur und dem Ka-
tholischen Bildungszentrum er-
reichten die Filme dennoch nur 
ein sehr kleines Publikum.

Den Spielplan des Stadttheaters 
kommentieren und begleiten 
wir im Theater Treff Kino seit 
2016 – oft im Gespräch mit Chef-
dramaturg Peter Oppermann, 
der zum Ende der Spielzeit lei-
der die Stadt verließ – nach einer 
Carte Blanche im KOKI. Aber 
die Übergabe an die Nachfolger 
klappte und so konnten wir 2022 
10 Programme anbieten – un-
vergessen: Die Vermessung der 
Welt in Kooperation mit dem 
Vermessungsamt!

Begleitend zum ersten Blackfo-
rest Jazz Festival zeigten wir die 
zwei Filme die Brüder Kühn und 
Blue Note Records – mit weniger 
Zuspruch als die hochkarätigen 
Live-Konzerte.

Filmreihen & Ausgefallenes

Nach dem Kino bei einer schö-
nen Tasse Kaffee mit netten 
Leuten über den Film reden? 
Auf vielfachen Wunsch unseres 
Publikums nahmen wir unsere 
gemütliche und gerne auch von 
Seniorinnen besuchte Nachmit-
tagsreihe Kaffeeklatsch endlich 
wieder auf – mit Kaffee und Ap-
felstrudel nach dem Film im be-
nachbarten Wirtshaus Lehners.

Die Reihe Lebens(t)räume 
spannt einen weiten Bogen: In 
zwei Staffeln programmierten 
Gabi Schumacher und Winfried 
Thein sieben inhaltsstarke Do-
kumentarfilme zu den Themen 
Natur, Ernährung, Landwirtschaft 
und Globalisierung begleitet von 
einem spannenden Rahmenpro-
gramm mit Gästen und Diskus-
sionen.

Die Reihe Koki vor Ort began-
nen wir als Special im Jahr 2013: 
Nach 10 Jahren am Schlossberg 
wollten wir auch 10 Mal an an-
deren Orten spielen, an denen 
Kino sonst nicht stattfindet. Wir 
hörten nie wieder auf und waren 
mittlerweile weit über 100 Mal 
in Stadt und Kreis unterwegs. -> 
Siehe ab Seite 17 (Unter freiem 
Himmel & anderswo) 

In der Reihe Dialog (Rad-)Ver-
kehr greifen wir in Kooperation 
mit der Critical Mass Mobilitäts-
themen auf und dienen gleich-
zeitig als Zielort der monatlichen 
Radtouren. 

Die Mischung Macht’s ist unser 
aktives Projekt zur interkultu-
rellen Pforzheimer Stadtgesell-
schaft. Aufgrund der zeitlich und 
finanziell knappen Ressourcen 
gingen wir auf Wiedervorlage 
und sehen uns in einer Revisi-
ted-Auflage an was aus unse-
ren ProtagonistInnen der Jahre 
2010-2020 geworden war. -> Sie-
he Seite 16 (Themen aus 2022)

Unsere Jahresübergreifende Rei-
he Spurensuche fand mit Unter-
stützung durch den Innovations-
fonds Kunst zum Themenjahr 
1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland statt. In Koopera-
tion mit der Jüdischen Gemein-
de und dem Rat der Religionen 
gaben wir mit einer Reihe von 
Dokumentarfilmen Einblicke in 
jüdische Lebenswelten. 

Mit dem neuen Format KOKI zo-
ckt öffneten wir uns für das Com-
puterspiel, denn Games und Film 
gehen seit geraumer Zeit Hand 
in Hand: Die bewegten Bilder 
der Computerspiele sind in ihrer 
ästhetischen Qualität erstaunlich 
und der Film macht interaktive 
Experimente. Spannende inter-
disziplinäre Abende mit Prof. 
Hensel und der Resporn-Gruppe 
von Studierenden der FH

Unseren cineastischen Salon 
richten wir 4x im Jahr in Koope-
ration mit der Hochschule aus 
und nehmen mit Prof. Thomas 
Hensel und Prof. Evelyn Echle 
zeitlose Klassiker und Meilen-
steine der Filmgeschichte unter 
die Lupe. Besonders schön: Wir 
erreichen mit unseren Filmen 
ohne Verfallsdatum auch noch 
junge Leute!

Wie jedes Jahr ergänzten wir das 
Programm der Woche der Brü-
derlichkeit um drei Filme: Eine 
Dokumentation über Lore Perls 
in Anwesenheit von Wegbeglei-
tern, Geheimmission Tel Aviv mit 
anschließender Podiumsdiskus-
sion mit dem Rat der Religionen 
und – absolutes Highlight: : Adolf 
Rosenberger – Der Mann hinter 
Porsche der Synagoge.

Das KoKi-Preview-Format Ge-
heimer Mittwoch: Jeden Mo-
nat zeigen wir exklusiv einen 
vm Programmrat gewählten 
Arthouse-Geheimtipp vor dem 
offiziellen Kinostart. Für nur 7 
Euro Eintritt erhalten die Zu-
schauer:innen neben der Fil-
müberraschung ein Freigetränk 
sowie wechselnde Verlosungen 
oder ein Quiz.
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Zusammenarbeit

Kooperationen
Kooperationspartner

Vorstellungen

70
146

Lokal vernetzt

Das Kommunale Kino ist in Pforzheim mit Stadt, Vereinen und an-
deren Einrichtungen bestens vernetzt, dies zeigt sich bei Partnerver-
anstaltungen im Kino oder an anderen Orten. Viele Themen aus der 
Stadt werden aufgegriffen und spiegeln sich in zahlreichen Veran-
staltungsreihen und Einzelvorstellungen wieder. 2022 pflegten wir 
Kooperationen mit folgenden Partner:innen:

….und alle, die wir vergessen haben hier aufzuzählen.

Aidshilfe | Alte Stadtgärtnerei | Architektenkammer Pforzheim/Enzkreis | Auenhof Bauschlott | Badi-

scher Blinden und Sehbehindertenverein | Bildungszentrum Pforzheim | Blackforestwave e.V. | BUND 

Nordschwarzwald & Pforzheim | bwlv-Zentrum Pforzheim - Haus der seelischen Gesundheit Lore Perls | 

Mass Pforzheim | Deutsch Chinesische Gesellschaft | Deutsch Finnische Gesellschaft | Deutsch Rumänische 

Gesellschaft | Deutscher Alpenverein Sektion Pforzheim | DGB Kreisverband Pforzheim/Enzkreis | Enzkreis 

Biobauern | Europabeauftragte der Stadt Pforzheim | Evangelische Erwachsenenbildung | Evangelische 

Kirche | Forum Asyl | Gasometer Pforzheim | Gemeinde Niefern | Gesundheitsamt | Goetheschule Freie 

Waldorfschule | Goldener Anker | Haus der Jugend | Heilig Kreuz-Kirche Büchenbronn | Hochschule Pforz-

heim Fakultät für Gestaltung | Hospizdienste Pforzheim & Enzkreis | Initiative gegen Rechts | Inklusionsbe-

auftragte/r Stadt & Kreis | Internationaler Beirat der Stadt Pforzheim | Internationaler Bund | Jüdische Ge-

meinde | Jugendgemeinderat | Jugendmigrationsdienst | Erwachsenenbildung | KiWi Kino Bad Wildbad | 

Kreishandwerkerschaft | Stadt Pforzheim | Kulturhaus Osterfeld e.V. | Pforzheim | Kupferdächle Pforzheim

Lehners Wirtshaus | Löbliche Singergesellschaft von 1501 Pforzheim | Michaelsgemeinde - Schlosskirche | 

Miteinander Leben e.V. | Moraweck Unternehmensberatung | Nagoldfreibad | Nepal Aid e.V. | Ökumenische 

Citykirche Pforzheim | Ornamentabund | Pforzheimer Kinobetriebe | Q-Prints & Service GmbH | Queer 

Space | Rat der Religionen | Regionalverband Nordschwarzwald | Gymnasium | Rotary Club Pforzheim

Schlossparkschule | Segelverein | Sektion Literatur des Kulturrats Pforzheim | Stadt Calw | Stadt Niefern 

| Stadtarchiv | Synagoge Pforzheim | Theater Pforzheim | Unser Lädle Hohenwart e.V. | Vereinigung der 

Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschistinnen und AntifaschistenEinnahmen 2022 2021 2020 2019

IDEELLER BEREICH € € € €

ZUSCHÜSSE

Stadt Pforzheim & Enzkreis (5.000,- €) 108.500 67.030 66.562 66.800

MFG-Filmförderung Baden Württemberg 52.500 32.450 33.150 32.700

Verein zur Förderung der Kinokultur 16.000 0 3.610 0

Sonstige Zuschüsse 17.950 59.856 68.281 *40.040

SPENDEN

Geldspenden/Zuwendungen gegen Quittung 31.632 27.286 40.017 19.951

ZWECKBETRIEB

ERLÖSE KARTEN

Erlöse Eintrittskarten 196.516 79.400 178.287 274.899

Erlöse KoKi-Karten 7.294 1.776 4.658 12.278

SONSTIGE

Sonstige betriebliche Erträge 81.947 124.969 100.569 46.634

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

Erlöse Theke & Vermietung Saal 20.650 8.435 17.631 21.392

Einnahmen aus Werbung & Sponsoring 32.613 48.202 29.148 26.716

Sonstige Erträge 3.031 9.685 7.506 —

568.636 459.090 541.913 541.410

Finanzen 2022

Das KoKi in Zahlen

** geprüft durch das Rechungsprüfungsamt der Stadt Pforzheim

* 2019 = inkl. 1.000,- € Preisgeld + 26.545,- € Movies in Motion

Ausgaben 2022 2021 2020 2019

ZWECKBETRIEB € € € €

Filmmiete -85.366 -39.733 -91.034 -121.784

Nebenkosten FV & Transport -8.961 -11.711 -13.478 -8.129

Löhne & Sozialabgaben -166.120 -153.541 -150.274 -160.585

Honorare -16.244 -37.575 -20.233 -27.937

Abschreibungen -17.071 -15.691 -18.270 -23.598

Druck- & Werbekosten -47.837 -27.935 -32.940 -33.192

Raumkosten -54.868 -50.675 -53.723 -63.798

Reparaturkosten -12.495 -1.695 -3.514 -6.367

Bürokosten -28.231 -26.333 -24.798 -24.205

Sonstige -51.886 -32.513 -71.558 -19.863

Rücklagen -32.351 -227 -43.905 —

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

Wareneingang -8.799 -4.469 -5.241 -10.079

Fremdleistungen -3.411 -6.218 -4.280 -14.439

SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Anteilige Personal/Raum/Druckkosten/
Werbekostenpauschale

-44.523 -59.737 -30.775 -30.701

-578.165 -468.055 -564.022 -544.678

** Gewinn / Verlust -9.529 -8.964 -22.109 -3.268
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Los ging es am 6. Dezember mit einer Lesung von Harald Katz aus 
seinem Buch Casinos, Theater und Paläste – 111 Jahre Pforzheimer Ki-
nogeschichte - eine cineastische Zeitreise, von den Anfängen der Kine-
matographen um 1907 bis in die jüngere Vergangenheit. Auch Michael 
Geiger erzählte aus der Unternehmensgeschichte seiner Familie, die 
maßgeblich die Pforzheimer Kinoszene nach 1945 geprägt hat. Martin 
Erlenmaier ließ mit seinen Film über die letzten Tage des Universum 
ein Stück Pforzheimer Kinogeschichte aufleben. Anschließend luden wir 
bei klirrender Kälte um Winter-Stummfilm-Open Air im Schlosspark 
mit zwei Stummfilm Miniaturen - live vertont von Holger Engel - und 
Glühpunsch & Popcorn.

THEMEN AUS DEM JAHR 2022

Spitzenpreis
Das von der Kulturstaatsministerin Claudia Roth 
(BKM) ausgelobte Preisgeld wurde verdoppelt 
- eine für uns wichtige Geste! Der Lotte-Eis-
ner-Preis, die Spitzenauszeichnung des Kine-
matheksverbunds, wurde erneut unter solida-
rischen Gesichtspunkten auf vier Kinos verteilt: 
Wir fühlen uns geehrt zum dritten Mal mit dem 
Hauptpreis ausgezeichnet zu werden gemeinsam 
mit den Häusern Clubkino im Lingnerschloss 
(Dresden), dem Pupille e. V. (Frankfurt am Main) 
und der renommierten Cinémathèque Leipzig! 
Kolleg:innen, die in Universitätsstädten agieren, 
in denen eine ganz andere Publikumsstruktur 
angesprochen werden kann.

Ein Abend rund ums Pforzheimer Kino

Die vom ZDF produzierte und im Kinderka-
nal KIKA ausgestrahlte Kindernachrichten-
sendung LOGO war zu Gast! Redakteurin 
und Moderatorin Maral Bazargani besuchte 
uns mit Ihrem Drehteam um unsere jüngste 
Programm-Gruppe - die KinderKinoMacher 
und die Geschäftsführerin zu interviewen!

KIKA dreht im 
KOKI

Unser Ehrenmitglied, der ehemalige Berli-
nale-Direktor Dieter Koslick kam auf eine 
Stippvisite vorbei uns nutzte die Gelegenheit 
einen Apell an unseren 
Gemeinderat zu richten:

Besuch 
Dieter Kosslick

Insgesamt 5 eintägige Filmworkshops für 
Jugendliche führten wir mit Nachwuchregis-
seurin Britt Abrecht und Quirin Talhammer 
durch. Sehr besonders: Zwei Workshops mit 
ukrainischen Jugendlichen, die erst seit Kur-
zem in der Stadt waren.

Filmworkshops

THEMEN AUS DEM JAHR 2022

Sechs Leinwände weniger?

Carte Blanche für 
Peter Oppermann 

Die Kollegen verkündeten in der 
Presse das Cineplexx zum 1. Juli 
2023 für immer schließen und 
einen Neubau planen zu wollen. 
Das würde dauern und wir als 
kleinstes Kino sicher von der 
neuen Marktsituation profitie-
ren. Andererseits wünschen wir 
uns und den Pforzheimer:innen 
eine möglichst reiche Kinokul-
tur! Was wird passieren? Es 
bleibt spannend...

Bevor Chefdramaturg Peter Oppermann das Theater verließ, dank-
ten wir ihm mit einer Carte Blanche für eine Exklusiv-Premiere mit 
Gedankenfilmen von Frank Duval zum Abschied eines visionären und 
leidenschaftlichen Kulturschaffenden (der leider wegen Corona nur 
zugeschaltet werden konnte).

Selbstgedrehte –
8. Pforzheimer Kurzfilmwettbewerb

Die Sonderedition im Jahr 2022 stand ganz im Zeichen des Humanisten Johannes Reuchlin 
unter dem Leitsatz »Erkundet das Fremde, zerstört es nicht.« Es sollte um die Werte gehen, 
für die der Philosoph steht: Respekt und Toleranz. Zahl und Qualität der eingereichten Filme 
übertraf alle Erwartungen und auch die Preisverleihung war restlos ausgebucht und wurde 
per Livestream ins Foyer übertragen. Zahlreiche Familienmitglieder der teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen ließen sich das Event nicht entgehen, bei dem die Kinder stolz 
ihre Filme und deren Entstehung dem Publikum präsentierten. Nicht nur aus Pforzheim 
waren die Zuschauer angereist, auch aus dem Großraum Stuttgart kamen Jungfilmer mit 
ihren Familien. 19 Kurzfilme wurden im Rahmen des 8. Pforzheimer Kurzfilmwett-
bewerbs Selbstgedrehte auf der großen Leinwand gezeigt. Durch den Abend führte 
die Projektleiterin Britt Abrecht selbst und bot mit ihren Fragen an die angereisten 
Filmschaffenden einen spannenden Blick hinter die Kulissen. Während 9 Filme um den 
Jugendfilmpreis konkurrierten, waren im Pforzheimer Wettbewerb dieses Jahr nur 3 
Filme am Start. Im Offenen Wettbewerb kämpften 7 Filme um die vorderen Plätze.

8. PFORZHEIMER

KURZFILMWETTBEWERB

Für alle unter 27 Jahren!

Einsendeschluss: 31.08.2022

Preisverleihung:  30.09.2022

Suche Auf gut Glück!
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Ein Highlight: Koki vor Ort in der Alten Stadt-
gärtnerei, die von Q-Prints als soziale Gärt-
nerei reaktiviert wurde – mit dem Film Die 
Rosen der Madame Vernet, wunderschön 
illuminierten Gewächshäusern, guter Stim-
mung und kulinarischer Begleitung durch 
den Goldenen Anker.

Koki vor Ort in 
der Gärtnerei

Mit der Veranstaltungsreihe KOKI zockt! öff-
neten wir für das Computerspiel. Konzipiert 
vom Lehrstuhl für Kunst- und Designtheorie 
und Studierenden der Hochschule Pforzheim 
wurde viermal im Jahr in wechselnder Runde 
mit verschiedensten Gästen gezockt, gedad-
delt, gespielt, geschaut und gesprochen. 

Koki zockt

Zu dem Film Unsere Herzen ein Klang orga-
nisierten wir in beiden Open Airs und zwei-
mal auch im Saal klingende Vorstellungen 
mit lokalen Chören und einem singenden 
Publikum. Ein ganz besonderes Kinoerlebnis 
das die Herzen wirklich zum Klingen brachte. 
Wunderbar!

Koki singt

THEMEN AUS DEM JAHR 2022

Pforzheim -Mischung machts revisited

Zuschusskürzung Land
Ein Schock: Gerade erst hatten sowohl Gemeinderat als auch Kreis-
rat die massive Erhöhung der Zuwendungen beschlossen, da gab es 
neuen Grund zur Sorge. Das Land ging die Erhöhung nicht mit und 
fror den Zuschuss auf Vorjahresniveau ein, nachdem es die letzten 

Jahrzehnte den städtischen Zuschuss um 
50% aufgstockt hatte. Grund: Der Förder-
topf war leer. Und wieder hatten wir ein 
Finanzproblem. Erst nach Intervention von 
Landtagsangeordneten (Danke!) und Ge-
sprächen mit dem Ministerium wurde die 
Landesförderung mitangepasst.

#01

#06

#02

#07

#03

#08

#04
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Mo 09.05.22 19:00 PFMM REVISITEDMo 16.05.22 19:00 PFMM REVISITED
 
Mo 23.05.22 19:00 PFMM REVISITEDMo 30.05.22 19:00 PFMM REVISITED

 
Mo 13.06.22 19:00 PFMM REVISITEDMo 20.06.22 19:00 PFMM REVISITEDMo 27.06.22 19:00 PFMM REVISITEDMo 04.07.22 19:00 PFMM REVISITED

 
Mo 11.07.22 19:00 PFMM REVISITED
 
So 17.07.22 19:00 PFMM Abschlussabend

FILMABENDE 2022

Ein interkulturelles  Filmprojekt 

  

Sehr geehrte Pforzheimer*innen, 
liebe Besucher*innen von „Pforzheim - die Mischung macht´s - revisited“, 

wie wichtig Heimat und Sicherheit sind, führt uns der völkerrechts-

widrige russische Angriffskrieg auf die Ukraine aktuell auf tragische 

Weise vor Augen. Millionen von Ukrainerinnen und Ukrainern sind 

auf der Flucht, über tausend von ihnen sind bereits heute, etwas mehr 

als zwei Monate nach Kriegsbeginn, bei uns angekommen. 

Hier, in unserem Pforzheim, in dem mehr als 140 Nationen fried-

lich zusammenleben, haben sie Schutz gefunden. Gerade in Krisen-

zeiten zeigt sich die Stärke unserer interkulturellen, multireligiösen 

Stadtgesellschaft. Menschen unterschiedlichster Herkunft haben 

hier ihre Heimat und tragen mit auf vielfältige Weise aktiv dazu bei, 

den Geflüchteten ihre Ankunft zu erleichtern und aus der sicheren 

Unterkunft ein sicheres Zuhause zu machen. Vor allem jene Pforz-

heimerinnen und Pforzheimer, die selbst eine Migrations- oder gar 

Fluchtgeschichte haben, wissen, mit welchen Hoffnungen diese Men-

schen hier ankommen und an welchen Schnittstellen es besonderer 

Unterstützung bedarf. Bereits seit 2010 begleitet das Kommunale Kino mit seinem inter-

kulturellen Film- und Begegnungsprojekt „Pforzheim – die Mischung 

macht´s“ Pforzheimerinnen und Pforzheimer mit und ohne Migrati-

onsgeschichte auf ihren Lebenswegen. Ihre Träume, ihre Ängste, ihre 

Ziele – die seit dem entstandenen Kurzfilme erzählen sehr persön-

liche Geschichten. Zwölf Jahre nach der Premiere des Projekts zeigt 

„Pforzheim – die Mischung macht´s – revisited“ nun, wie es den Por-

trätierten in den vergangenen Jahren ergangen ist, wie sie ihre und 

unsere Stadt heute erleben. Lassen Sie uns ihnen zuhören und von 

ihren Erfahrungen lernen, damit unser Pforzheim für alle Menschen 

Heimat bleibt und werden kann. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Besucherinnen und Besuchern 

viel Vergnügen, spannende Einblicke und neue Erkenntnisse bei 

„Pforzheim – die Mischung macht´s – revisited“. Herzlichst 

Peter BochOberbürgermeisterSchirmherr PFMM2022

Unterstützer & Förderer

revisited

www.koki-pf.de 
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Jeweils mit Filmen, Gesprächen und Bewirtung

SPENDE 
STATT

EINTRITT

Kommunales Kino Pforzheim gGmbH
Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim

Das interkulturelle Filmprojekt wird freundlich unterstützt von:

Zu Gast:   Nabiha Yaachoub (Syrien) in Pforzheim seit 1987

Reem Rachid (Syrien) in Pforzheim seit 2014
Zerrin Karaman (Türkei) in Pforzheim seit 2010

Zu Gast:  Ömer Nazli (Türkei) in Pforzheim seit 1968
Eyas Elias (Irak) in Pforzheim seit 2015
Steffen Vallon (Deutschland) in Pforzheim seit 2004Zu Gast:   Nurten Beder (Türkei) in Pforzheim seit 1998

Fatma Peker (Türkei) in Pforzheim von 2007 bis 2012

Mirzeta Haug (Serbien) in Pforzheim seit 1985Zu Gast:   Saideh Sheni (Iran) in Pforzheim seit 2001
Sehre Kurt (Irak) in Pforzheim seit 1993 
Inga Läuter (Deutschland) in Pforzheim seit 2012Zu Gast:   Anwar Kathari (Irak) in Pforzheim seit 2015

Karl Scholten (Deutschland) in Pforzheim seit Geburt 

Thi Minh Dieu Vo-Nguyen (Vietnam) in Pforzheim seit 1986Zu Gast:   Tamene Dissassa (Äthiopien) in Pforzheim seit 2003

Margarita Horlbeck (Kolumbien) in Pforzheim seit 2017

Rebecca Nagel (Deutschland) in Pforzheim seit Geburt

Aryo Gharabatti (Iran) in Pforzheim seit 2012 

Mohamad Najjar (Syrien) in Pforzheim seit 2015

Sabrina Drigani (Deutschland) in Pforzheim seit Geburt

Amin Alachaher (Algerien) in Pforzheim seit 2015Zu Gast:   Emmy Seela Siegle (Kenia) in Pforzheim seit 2009

David Ghalimpour (Iran) in Pforzheim seit 2015

Christian Schmidt (Deutschland in Pforzheim seit 2006Zu Gast:  Michael Schilenko (Russland) in Pforzheim seit 1991   

Ildikö Wittmann (Ungarn) in Pforzheim seit 1997

Filmabend PFMM revisited  
 
Abschlussabend – voraussichtlich im Schlosspark oder Termin N.N.

Mo 09. Mai bis  So 17.  Juli 2022

Unser interkulturelles Langzeitprojekt: Nach 12, 11 oder 5 Jahren trafen 
wir die Protagonist:innen aus 2011/2011 und 2017 oder 2020 wieder 
und sprachen darüber, wie sich ihr Lebensweg seitdem gestaltet hatte: 
Wo stehen diese Menschen heute in der Pforzheimer Gesellschaft? Wel-
che Ziele konnten erreicht werden? Welche Ängste und Schwierigkeiten 
überwunden werden? Welche Wünsche sind in Erfüllung gegangen 
und was ist auf der Strecke geblieben? Die Staffel »Pforzheim - Die 
Mischung macht's revisited« warf an insgesamt 9 Filmabenden einen 
Blick in die Vergangenheit, machte eine gegenwärtige Bestandsauf-
nahme und versuchte daraus Schlüsse für die Zukunft zu ziehen. Die 
Projektteilnehmer:innen wurden aktiv einbezogen, wirkten bei den 

Fragestellungen der Abende 
und bei der Moderation mit. 
Im Anschluss wie immer ge-
selliges Beisammensein im 
Schlosspark. Fast immer war 
das Kino ausgebucht. Ein vol-
ler Erfolg!

Im 27. Jahr seines Bestehens durfte das Open Air Kino im Innen-
hof des Kulturhaus Osterfeld endlich wieder ohne Einschränkun-
gen mit voller Platzzahl stattfinden. Es ist eines unserer wichtigsten 
finanziellen Standbeine. Umso schwieriger die immer komplizier-
ter werdenden Programmabsprachen mit dem kommerziellen 
Kollegen, der seit 2018 in einem überlappenden Zeitraum ein 

Sonstwo

Nachdem wir vergangenes Jahr in den Kurpark hatten umziehen müs-
sen, durfte das Sommerkino im 14. Jahr seines Bestehens zum Glück 
wieder in den historischen Kreuzgang der Klosterruine zurück, der ein 
einzigartiges Ambiente bietet.
Auch hier konnten wir endlich wieder bei voller Platzzahl spielen! 
Unser neuer Kollege Yannick Westhauser übernahm die technische 
Leitung und absolvierte einen grandiosen ersten heißen Sommer! 
Auftakt und Zuschauerliebling war eindeutig die neue mehrfach 
ausverkaufte Folge der Mordkommission Calw. Gleichzeitig fand der 
Empfang zum Abschluss des Kultursommer Nordschwarzwald im 
Rahmen des Sommerkinos statt. Eine zusätzliche Herausforderung, 
die unser überwiegend ehrenamtliches Team an die Grenzen brachte, 
die es aber bravourös meisterte!

Sommerkino Kloster Hirsau

Open Air Kino Pforzheim
Unter freiem Himmel … 

kleines Open Air auf seinem Innenhof-Parkplatz etabliert hat. Die 
daher nicht verfügbaren Filme kosten uns spürbar Publikum. 
Dennoch konnten wir in 19 Vorstellungen ein reiches filmisches 
Angebot mit vielen Gästen machen. Besonderes Highlight: Wir wa-
ren Teil des Landesjubiläums Baden Württemberg und konnten 
Zum Auftakt Baden gegen Württemberg mit der SWR-1 Band und 
Weinverkostung bei bestem Wetter zeigen! Die Einnahmen zu Ms 
Claude III mussten wir allerdings mit den Kollegen Geiger teilen 
um weitere Eskalalationen zu vermeiden.
Das während der Pandemie geborene Bühnenprogramm im Vor-
programm behielten wir an den Wochenenden bei und luden eine 
Stunde vor Filmbeginn zu kleinen Innenhofkonzerten. 
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Sonstwo

Auch hier sind wir schon Stammgäste: Hinter dem Kinderbecken passt 
unsere Leinwand direkt neben den Kiosk! Und der Film Beckenrands-
heriff um einen Bademeister, der sein Bad retten will traf den Nerv – 
gute Stimmung bei rund 150 Gästen - angeheizt durch die KOKI-Band 
im Vorprogramm. 

Nagoldbad

Nirgends ist es so schön wie Zuhause! Vor den Türen des KOKI in uns-
rerem »Vorgarten«, dem idyllischen Schlosspark, spielen wir viel zu 
selten! Auch 2022 leider nur zwei Mal. Beide Male mit Live-Vertonung: 
Wir führten erneut den Scherenschnitt-Trickfilm Die Abenteuer des 
Prinzen Achmed mit DJ DDread auf und leisteten uns bei veritablen 
Minusgraden im Dezember ein Winter Stummfilm Open Air.

Im Schlosspark

Auf Einladung der Bürgermeisterin Birgit Förster, die sich eigentlich 
ein Klappstuhlkino gewünscht hatte, verwandelten wir den Marktplatz 
Niefern bei optimaler Witterung in ein Großraum-Open Air. Leider 
kamen weniger Nieferner als wir Stühle vorbereitet hatten.

Marktplatz Niefern

Zum zweiten Mal bespielten wir auf Einladung des Internationa-
len Bunds die wunderbar weiße Hauswand im ROWI-Quartier. Eine 
Natur-Leinwand! Der Film In the Heights rundete das Quartierspro-
gramm mit Live-Musik und Tanz wunderbar ab, war aber verhalten 
besucht.

ROWI-Quartier

Das Schulhofkino im Juli ist auch schon fast Tradition und bei Ober-
stüflern wie Eltern gleichermaßen beliebt. Betreut wird die Veranstal-
tung von Vorständin Mahena Weik. Regisseur Chris Hartung stellte 
seinen Reisefilm Facing Down Under vor rund 80 Gästen vor.

Waldorfschule

Hierher kommen wir immer wieder gerne! Erstmals spielten wir nicht 
in der Scheune, sondern Open Air vor dem Kuhstall mit dementspre-
chend größerer Leinwand und Strohballen als Sitzgelegenheit. Das 
Publikum liebte es! (Die Kühe nicht, wie wir hörten..)

Auenhof

Sonstwo…

Sonstwo

Ein unvergesslicher Abend mit dem sicher wetterfestesten Publikum, 
das wir je hatten! Neben der Surfwelle zeigten wir in Kooperation mit 
Blackforestwave e.V. den Dokumentarfilm über ihren Bau – vor einer 
feiernden Fangemeinde, die auch der wolkenbruchartige Regen nicht 
schrecken konnte. Selten war Kino so nass!

BlackforestWave

Lange geplant und oft verschoben war das Gastspiel im polygonalen 
Sichtbetonbau der Heilig-Kreuz-Kirche in Büchenbronn mit den far-
bigen Glasfenstern des Bildhauers Rolf Gröger. Jesus Christ Superstar 
lockte kurz nach Ostern zwar allerdings erstmal nur eine mittelgroße 
Zuschauerschar an, diese war aber restlos begeistert von dem Erlebnis. 

Heilig-Kreuz-Kirche

Im Gasometer sind wir seit Jahren immer wieder zu Gast. Es war be-
reits unsere dritte Veranstaltung im Rondell des 360-Grad Panoramas 
des Great Barrier Riffs. Natürlich mit Unter - und Überwasser-Filmen 
und je zwei besonderen Vorstellungen für Kinder und Erwachsene 
– unter anderem ein zweite (trockene) Aufführung der Blackfor-
rest-Wave.

Gasometer

Einen ganz besonderen Koki-vor Ort-Moment erlebten wir in der 
Alten Stadtgärtnerei: Der Rosengarten der Madame Vernet über 
eine soziale Gärtnerei passte so ideal zum Ort wie die vom Goldenen 
Anker gereichte Kulinarische Begleitung des Films mit einem Buffet. 
Und die Gewächshäuser leuchteten nachts bunt angestrahlt wie riesi-
ge Laternen... Eine Sternstunde!

Alte Stadtgärtnerei

In der einzigartigen Atmosphäre der benachbarten Schlosskirche 
zeigten wir zum Reuchlinjahr den Stummfilm Nathan der Weise – live 
und äußerst virtuos an der Steinmeyer Orgel vertont von Andreas 
Benz. Die Verfilmung des Bühnenstücks von Gotthold Ephraim Les-
sing feierte 1922 mit dem Übertitel Der Film der Humanität Premiere.

Schlosskirche

…& Anderswo
Nomadisch ziehen wir durch die Stadt. Und – dank einer Unterstützung durch den Enzkreis – immer stärker auch durchs Umland. Seit 2013 
leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfindet. 
Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 
begleitet. So oft wie möglich spielen wir dabei mit ratterndem Projektor im 35mm-Format. Wie früher. Unser treues Publikum dankt es uns, 
aber immer wieder kommen so auch Menschen zum ersten Mal mit dem Kommunalen Kino im Berührung. Das Ganze ist natürlich aufwändig 
und funktioniert nur durch den überdurchschnittlichen Einsatz des Teams, das aber glücklicherweise vom Geist der Filmreihe infiziert wurde.

Sonstwo

In der Synagoge konnten wir die SRW-Produktion Adolf Rosenber-
ger – der Mann hinter Porsche im Beisein seiner Nachkommen sowie 
der Gründer der Rosenberger-Stiftung zeigen. Die Rolle in des aus 
Pforzheim stammenden jüdischen Mitbegründers der Porsche GmbH 
wurde bis heute nicht angemessen gewürdigt. 

Synagoge

... können wir kaum genug kriegen von der Idee des Wanderkinos und 
den Vorführungen an ungewöhnlichen Orten, deren ungewöhnlichs-
ter sicherlich 2021 die gesperrte A8 war. Wir kriegen deutlich mehr 
Anfragen als wir bedienen können – zumal wir gerne auch an unsere 
Lieblingsorte zurückkehren - aber trotzdem auch Neues probieren...
Ein Luxusproblem! 

Grundsätzlich...
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Wann immer sich die Möglichkeit ergibt, laden wir Filmschaffende ein. Oft sind es junge Regisseur:innen mit ihren 
Erstlingsfilmen. Aber auch Schauspieler:innen, Verleiher:innen, Produzent:innen, Protagonist:innen von Dokumen-
tarfilmen usw. erweiterten unser Programm durch ihre Gespräche mit dem Publikum. Daneben ergänzten viele 
weitere Gäste unsere Vorführungen durch Diskussionen, Expert:innengespräche, Tanzeinlagen, Musik... Es wurden 
50 Veranstaltungen mit Filmschaffenden durchgeführt. Insgesamt hatten wir 137 Gäste in ca. 156 Vorstellungen. 

Gäste
Unsere Gäste 

Unter anderem begrüßten wir: 
Warvan Aabboosh Projektassistenz zu Pforzheim - Die Mischung Macht's Revisited | Britt Abrecht Leiterin Filmworkshops, Projektleitung Kurzfilmwettbewerb Selbstgedreh-

te 2022 | Kai Adam Direktor Reuchlin Gymnasium zu Premiere Reuchlins Werten auf der Spur | Amin Alachaher Protagonist zu Pf - MMR* | Lidziya Alikhver zu Courage 

| Yvonne Alvarez Inklusionsbeauftragte Enzkreis zu Mein Blind Date mit dem Leben | Jörg Augenstein Schlagersänger zu Rex Gildo | Dr. Inga Beck Klimaforscherin - 

Livezuschaltung zu Into the Ice | Nurten Beder Protagonistin zu Pf - MMR* | Andreas Benz Livemusik zu Nathan der Weise | Inge Bischoff Einführungen zu Literatur im 

Kino | lrike Brambeer Theater Pforzheim Schauspielleitung zu Dancer in the Dark | Brigitte & Gerhard Brändle Lesung zu Rettet die Kinder | Alex Bross Co-Regie zu 

Mordkommission Calw: Lockdown | Susanne Brückner Gleichstellungsbeauftragte Pforzheim zu Die Unbeugsamen, The Assistant | Heng Che Pianistin Theater Pforzheim 

zu Promising Young Woman | Prof. Alice Chi Hochschule Pforzheim Einführung zu Why are we (not) creative | Jina Choi Theater Pforzheim Sängerin zu Ein Sommernachts-

traum | David Cronenberg Regisseur Livezuschaltung zu Crimes of the Future | Jonas Deichmann Gast zu Jonas Deichmann - Das Limit bin nur ich | Bart Dewijze The 

Artpole Projektleiter Das Arme Land von König Smo, Regisseur zu Pf - MMR* | Tamene Dissassa Protagonist zu Pf - MMR* | Gerd Döppenschmitt Regisseur von Fliegenfi-

schen, Wintermärchen | Prof. Dr. Evelyn Echle Hochschule Pforzheim Einführungen Filme ohne ohne Verfallsdatum | Eyas Elias Protagonist zu Pf - MMR* | Holger Engel 

Klavierbegleitung bei Stummfilm Open Air | Martin Erlenmeier Regisseur Universum | Joyceline Esayas Prohjektassistenz & Moderation zu Pf - MMR* | Dr. Sandra Ess-

linger Großnichte - Livezuschaltung zu Adolf Rosenberger - Der Mann Hinter Porsche | Marie-Kristin Fichtner Theater Pforzheim Sängerin zu Der große Diktator | Dorothea 

Förster Schülenswaldhof Zaisersweiher zu Born for Korn | Wilfried Förster Schülenswaldhof Zaisersweiher zu Born for Korn | Andreas Frane Schauspieldirektor Theater 

Pforzheim zu Theater Treff Kino | Michael Frey Badischer Blinden-& Sehbehindertenverein zu Mein Blind Date mit dem Leben | Michael Geiger Geschäftsführer Pforzheimer 

Kinobetriebe zu Casinos, Theater & Paläste | Ute Geiss Redakteurin SWR zu Baden gegen Württemberg | Gerothanasi Sängerin Theater Pforzheim zu Promising Young 

Woman | Tobias Gfell Pastoralreferent zu Augenblicke, Engel: Gottes Boten in der Religion | Tobias Gfell Katholisches Dekanat Podum zu Engel Boten Gottes | Aryo Gha-

rabatti Protagonist zu Pf - MMR* | Ulli Glatthaar Einführungen zu Literatur im Kino | Damian Gmür Theater Pforzheim Choreograf zu Nurejew | Kinga Golomb Gleich-

stellungsbeauftragte Enzkreis zu Die Unbeugsamen | Hans Göz Architektenkammer Einführung zu Architektur Der Unendlichkeit | Ulrich & Erika Gregor Livezuschaltung 

zu Komm mit mir in das Cinema - Die Gregors | Paul Günther Autismus Karlsruhe e.V. zu Warum ich euch nicht in die Augen schauen kann | Lisa Hachtel Gesundheitsamt 

zu Das Arme Land von König Smo | Nora Hahn Deutsch-Finnische Gesellschaft zu Eine Nacht in Helsinki & Grump | Chris Hartung Regisseur Facing Down Under | Mirzeta 

Haug Co-Regie Engel: Gottes Boten in der Religion, Rat der Religionen zu Geheimmission Tel Aviv, Protagonistin und Moderation zu Pf - MMR* | Dr. Silke Helmerdig Hoch-

schule Pforzheim zu Daido Moriyama - The Past is always new, the Future is always nostalgic | Prof. Dr. Thomas Hensel Hochschule Pforzheim Einführungen KoKi zockt, 

Filme ohne ohne Verfallsdatum | Heinrich Herb Gast zu Tagebuch einer Biene | Andrea Holterhus Caritas zu Warum ich Euch nicht in die Augen schauen kann | Pascal 

Höpfl Cutter von Fliegenfischen, Wintermärchen | Margarita Horlbeck Protagonistin zu Pf - MMR* | Ute Hötzer Geschäftsführerin Q-Prints zu Der Rosengarten der Mada-

me Vernet | Mirko Ingrao Regisseur Eremiten | Alexandra Karabelas Tanzdramaturgin Theater Pforzheim zu Eremiten | Zerrin Karaman Protagonistin zu Pf - MMR* | 

Anwar Kathari Protagonist zu Pf - MMR* | Harald Katz Lesung & Autor zu Casinos, Theater & Paläste | Helmut Keller Auenhof zu Plötzlich aufs Land | Eva Knoch Gärt-

nerein Alte Stadtgärtnerin zu Der Rosengarten der Madame Vernet | Martin Koch Programmratsmitglied verschiedene Modarationen & Einführungen | Cora Kranz Pro-

grammratsmitglied Einführung Courage, Me,We, Geheimer Mittwoch | Dr. Ana Kugli Filmteam zu Premiere Reuchlins Werten auf der Spur | Helmut »Hallo« Kuntschner 

Programmratsmitglied mit Critical Mass, Deutsch-Chinesische Gesellschaft, On Stage | Dirk Kuntze (DJ D'Dread) Livevertonung zu Die Abenteuer des Prinzen Achmed | 

Sehre Kurt Protagonistin zu Pf - MMR* | Inga Läuter Protagonistin zu Pf - MMR* | Joanna Lissai Theater Pforzheim Darstellerin zu Dancer in the Dark, Bekenntnisse des 

Hochstaplers Felix Krull | Sabine Mann Programmratsmitglied Einführungen Geheimer Mittwoch, Die Vermessung der Welt | Christa Mann Forum Asyl zu Pf - MMR* | 

Guido Markowitz Ballettdirektor / Chefchoreograf Theater Pforzheim zu Eremiten, Nurejew | Inken Meents Musikdramaturgin Theater Pforzheim zu Promising Young 

Woman, Der große Diktator, Tangolesson | Bernhard Meindl Theater Pforzheim Darsteller zu Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull | Kord Michaelis Landeskirchenmu-

sikdirektor zu unsere Herzen ein Klang | Christoph Mohr SWR zu Baden gegen Württemberg | Taoufek Morad Internationaler Beirat zu Pf - MMR* & Nur eine Frau | Munz 

Programmratsmitglied Einführungen On Stage | Ömer Nazli Protagonist zu Pf - MMR* | Thi Minh Dieu Nguyen Protagonistin zu Pf - MMR* | Peter Oppermann zu The-

ater Treff Kino | Aliaksei Paluyan Regisseur Courage | Christian Pätzold Hauptdarsteller Baden gegen Württtemberg | Fatma Peker Protagonistin zu Pf - MMR* | Norbert 

Pöhm Einführung zu An der Grenze - Lore Perls und die Gestalttherapie | Christiane Quincke Evang. Dekanin zu König hört auf | Max Ranft Theater Pforzheim Darsteller 

zu Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull | Ina Rau ehem. Projekteiterin zu Pf - MMR* | Eberhard Reuß Regisseur Adolf Rosenberger - Der Mann Hinter Porsche | 

Herbert Rubelius Programmratsmitglied Einführungen Unterwegs | Dr. Christoph Rückel Aufsichtsratsvorsitzender Adolf Rosenberger GmbH Vortrag zu Adolf Rosenberger 

- Der Mann Hinter Porsche | Brigitte Schick Badischer Blinden-& Sehbehindertenverein zu Mein Blind Date mit dem Leben | Michael Schilenko Protagonist zu Pf - MMR* 

| Michael Schindhelm Regisseur The Chinese Lives of Uli Sigg | Christian Schmidt Protagonist zu Pf - MMR* | Lutz Schmidt Regisseur Blackforrest Wave | Armin Schnür-

le Regisseur Mordkommission Calw: Lockdown | Karl Scholten Protagonist zu Pf - MMR* | Martin »Lemmi« Schönbach Programmratsmitglied Einführungen Midnight 

Movies | Gabriele Schumacher Programmratsmitglied Einführungen Lebens(t)räume | Andrei Schwartz Regisseur Europa Passage | Seela Siegle Protagonistin zu Pf - MMR* 

| Sebastian Seibel Filmteam zu Premiere Reuchlins Werten auf der Spur | Saideh Sheni Protagonistin zu Pf - MMR* | Benjamin Siegle Regisseur & Protagonist zu Pf - MMR* 

| Alste Sohmer SWR zu Baden gegen Württemberg | Helena Steiner Theater Pforzheim Sängerin zu Ein Sommernachtstraum | Annika Strauß Darstellerin zu Mordkom-

mission Calw: Lockdown | Torsten Striegnitz Regisseur Unsere Herzen ein Klang | Rami Suliman Vorsitzender der Jüdischen Gemeinde Pforzheim & Direktoriumsmitglied 

Zentralrat der Juden zu Spurensuche, Geheimmission Tel Aviv und Adolf Rosenberger - Der Mann hinter Porsche | Zheng Tai Deutsch-Chinesische Gesellschaft zu The Farewell 

| Salome Tendies Vokalensemble Herztöne zu unsere Herzen ein Klang | Winfried Thein Programmratsmitglied Einführungen Lebens(t)räume | Steffen Vallon Protagonist 

zu Pf - MMR* | Dietrich Wagner Leiter bwlv-Zentrum Einführung und Diskussionsrunde zu An der Grenze - Lore Perls und die Gestalttherapie | Hartmut Wagner Vorstands-

mitglied zu Warum ich euch nicht in die Augen schauen kann, Rosenberger-Großneffe zu Adolf Rosenberger - Der Mann hinter Porsche | Katja Weber Vorsitzende Unser 

Lädle Hohenwart e.V. Einführung zu Alles was man Braucht | Mahena Weik Vorstandsmitglied Einführung zu Plötzlich aufs Land | Linda Wendel The Artpole Das Arme Land 

von König Smo | Ildikö Wittmann Protagonistin zu Pf - MMR* | Wittmann Protagonistin zu Pf - MMR* | Jing Wormer Deutsch-Chinesische Gesellschaft zu The Farewell | 

Joachim Wossidlo Kamera & Regie Engel: Gottes Boten in der Religion | Nabiha Yacoub Protagonistin zu Pf - MMR* | Mohamed Zakzak Inklusionsbeauftragter Pforzheim 

zu Warum ich euch nicht in die Augen schauen kann | Mohamed Zakzak Inklusionsbeauftragter Pforzheim zu Warum ich euch nicht in die Augen schauen kann, Mein Blind 

Date mit dem Leben | Christina Zejewski Theater Pforzheim Musikdramaturgin zu Ein Sommernachtstraum | Lukas Ziesché Theater Pforzheim Pianist zu Der große Diktator, 

Wir im Koki

Das Team

Die erweiterte KOKI-Familie ist groß! Einige unserer Ehrenamtlichen und Aushilfskräfte sind dem Koki seit Jahr(zehnt)en treu, aber es kommen 
immer wieder auch Neue dazu. Außer den Vorführer:innen auf Minijob-Basis gibt es auch noch die Mitglieder des ehrenamtlich agierenden 
Programmrats, außerdem die Open Air Crews und die Honorarkräfte, die unsere Projekte ermöglichen: Nahed Jrade, Barbara Freymark, Patrick 
Haas, Britt Abrecht, Mirzeta Haug, Ilona Trimbacher und natürlich unsere Grafikerin Ina Pöhm. Auf diesem Gruppenbild und noch viel mehr 
auf dem Bild auf Seite 05 sind viele (leider nie alle) versammelt.

Die vielen, vielen Anderen

Christine Müh 
Geschäftsführerin Koki gGmbH

... war bereits im Studium dem Kino nahe ge-
kommen. Nach den Berliner Kinos Delta, Balazs 
und City Wedding war sie lange am Cinema in 
Münster und kam 2008 als Geschäftsführerin 
ans KOKI und hat sich noch immer nicht daran 
gewöhnt, dass es nur einen Saal hat.

Sarah Münzer
Theaterleiterin

... dockte 2020 im Autokino wieder im KOKI an. 
Als gelernte Veranstaltungstechnikerin und Ver-
anstaltungskauffrau bringt sie viele Fähigkeiten 
mit und schloss im Jahr 2022 außerdem ihre 
Zusatzqualifikation als Filmtheatermanagerin ab!

Inge Vetter
Buchhaltung

... ist eigentlich schon in Rente, fand den Ruhe-
stand aber zu langweilig und kam uns mit ihrer 
jahrzehntelangen Erfahrung als Buchhalterin 
und Personalsachbearbeiterin wie gerufen. Seit 
2018 führt sie mit fester Hand die Bücher.

Yannick Westhauser
Technik, 
Sommerkino Hirsau 

Hannah Sophie Kapp
FSJ Kultur 
bis August 2022

Moni Morlock 
Programmverteilung

Frank Kiefer
Vorführung im KOKI

Sven Bechtle
Vorführung 
& Open Air PF

Sabine Mann 
Vorführung, 
Band & Programmrat

Frank Wettig
Open Air 
& Mobiles Kino 

Warvan Abboosh
Vorführung, 
Buchhaltung

Marvin Weiss
FSJ Kultur ab September 
2022, Programmrat

Timo Gerstel
Chef Open Air 
& Mobiles Kino 

Markus Munz
Vorführung, KOKI Band, 
Programmrat 

Dei Harrer
Raumpflege

Ali Jrade
Vorführung im KOKI
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Entwicklung der Zuschauerzahlen seit 1986

Zuschauer:innen

-> Die in der untenstehenden Grafik aufgeführten Zahlen basieren aus-
schließlich auf verkauften Eintrittskarten. Veranstaltungen, für die kein 
Eintrittspreis erhoben wurde, wie z. B. die Vorführung der Filme zur 
Stadtgeschichte, sowie die Vermietungen, sind hier nicht eingerechnet.
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Das Kommunale Kino Pforzheim zeigte im Jahr 2022 insgesamt 322 
verschiedene Filme in 1.034 Vorstellungen. 31.391 Besucher:innen 
wurden gezählt (inklusive Freikarten), davon 25.409 Zahlende. Das 
entspricht einem Besucherzuwachs von 133,3 %. Auf unser Open 
Air Kino Pforzheim entfielen davon 5.734 Zuschauer:innen, 4.923 
auf das Sommerkino Kloster Hirsau und 1.029 auf das Mobile Kino.
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Förderer

Telefon 0 72 31/13 99 66

Auch unsere Anzeigenkund:innen unterstützen uns regelmäßig durch die Schaltung in unserem Monatsflyer oder auf der Rückseite unserer 
Kinokarten und signalisieren damit, dass Sie ein für Programm und soziales Engagement vor Ort bereits häufig ausgezeichnetes Kino gerne 
unterstützen.

Unsere wichtigsten Unterstützer:innen 2022 waren

Anzeigenkunden

Wir sagen DANKE für das Vertrauen in unsere Arbeit und die in einigen Fällen schon Jahre dauernde Unterstützung!

tät im Vorjahr Prämien und Boni in Höhe von insgesamt 12.177 € aus. 
Die 2022 ausgezahlten Überbrückungshilfen betrugen insgesamt 
47.176 €.
Über den Innovationsfonds Kunst des Landes Baden-Württem-
berg wurde das Projekt Spurensuche jahresübergreifend bis März 
gefördert. 
An die Stelle der auslaufenden Bundesmittel für Kinder- und Ju-
gendbildende Projekte trat die großzügige Unterstützung durch eine 
private Stiftung. Genau wie diese Spender werden auch Sponsoren 
für uns immer wichtiger. Sie begleiten unsere Arbeit oft projektbezo-
gen unterstützten vor allem in den Open Air Kinos. 

Auch den Druck des vorliegenden Tätigkeitsberichts finanzierten die 
Anzeigen von Sponsoren.

Unser wichtigster Unterstützer ist und bleibt die Kommune. Der Ge-
meinderat erhöhte den jährlichen Zuschuss, der seit 2003 weitge-
hend unverändert bei rund 65.000 € lag zu Jahresbeginn auf nun 
100.000 €. Normalerweise wird dieser von der MFG-Filmförderung 
Baden-Württemberg im Verhältnis 2:1 komplementär ergänzt (-> 
Siehe Seite 5 + 16 Themen). Der Enzkreis unterstützt uns seit vielen 
Jahren mit einer kleinen aber konstanten Summe, die 2022 auf 5.000 € 
verdoppelt wurde. Die Stadt Calw beteiligt sich nicht nur aktiv mit vie-
len Sachmitteln am Gelingen des Sommerkinos in Hirsau, sondern 
fördert es zusätzlich mit 3.000 €. Bei der Filmförderungsanstalt FFA 
konnten wir für unser Jahresprogramm 2022 wieder Anspruch auf 
Referenzfördermittel für Investitionen erwerben. Europa Cinemas 
zahlte uns im Hinblick auf den hohen europäischen Programmanteil, 
besonder Aktivitäten für Junges Publikum und die Programmdiversi-

Förderer | Sponsoren
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PressespiegelEin kleiner Auszug aus unserem 

Koki in der Öffentlichkeit Koki in der Öffentlichkeit
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Programm-Newsletter
Unser monatlicher Programm-Newsletter 
erreicht über 2.500 Empfänger:innen. Über 
ihn stellen wir rund 10 Tage vor Monatswe-
chel unsere Highlights im Folgemonat vor, 
geben Programmtipps und verschicken das 
PDF des Flyers. Für Lehrer:innen gibt es 
einmal im Quartal einen eigenen Newsletter, 
der die Schulkino-Angebote zusammen-
fasst. 

Trailer
In unserem Vorprogramm zeigen wir im Saal 
keine kommerzielle Werbung, sondern nur 
Trailer zu unserem zukünftigen Programm 
und Veranstaltungshinweise im Rahmen der 
Kulturminute. Diese lokalregionale Wer-
beplattform für Kulturinstitutionen hat sich 
seit 2015 gut etabliert. Ab und an zeigen wir 
außerdem Social Spots. Im Open Air Kino 
sind unsere Sponsor:innen und Medien-
partner:innen im Vorprogramm vertreten. 

Social Media
Rund 2.300 Menschen verfolgen unseren 
Facebook-Auftritt, der insbesondere für ein 
mittelaltes Publikum einen großen Stellen-
wert hat und die kurzfristige Verbreitung von 
Informationen zulässt. Unser Instagram-Ac-
count wird von unseren FSJ-Kultur-Freiwilli-
gen betreut, die ihn mit ständig neuen Ideen 
lebendig halten und konnte seine Reichweite 
auch trotz Pandemie leicht steigern. Er hat 
nun rund 1.300 Follower. Eine KOKI-App ist 
in Planung. 

Programmheft 
Der Look unseres DIN-lang Faltflyer wurde 
2020 aufgefrischt. Er wird bei einer lokalen 
Druckerei in einer Auflage von 7.500 Exem-
plaren hergestellt und an den Direktverteiler 
der Abonnent:innen verschickt. Außerdem 
werden ca. 140 ausgewählte Auslagestel-
len in Pforzheim und dem Enzkreis beliefert. 
Das Konzept der monatlich wechselnden 
Farben findet sich auch auf unserer Website 
wieder. Laut einer Umfrage informieren sich 
nach wie vor 60% unserer Zuschauer:innen 
über den Flyer.

Plakate & Flyer
Filmreihen, Projekte und besondere Vor-
stellungen bewerben wir bei den jeweiligen 
Zielgruppen zusätzlich durch Einzelplakate 
und Flyer, die uns der Verleih zur Verfügung 
stellt, sowie eigene Plakate und Flyer für 
Filmreihen, die die Gestaltungselemente des 
Monatsprogrammes aufgreifen. Insgesamt 
haben wir die Zahl der zusätzlichen Print-
produkte aus Nachhaltigkeitsgründen ver-
ringert.

Werbung

Wie wir uns nach Außen präsentieren

Leuchtreklame
Schon immer träumten wir von einem leucht-
enden Schriftzug, der das Kino auch vom 
Park her eindeutig sichtbar macht. Eine För-
derung über das Zukunftsprogramm Kino 
des Bundes ermöglichte uns nicht nur das, 
sonden zusätzlich einen Hinweis auf unserem 
Schaukasten am Treppenabgang an der Bus-
haltestelle eine Etage höher. 

Internet
Unser Internetauftritt beherbergt im Ba-
ckend eine umfangreiche Datenbank, aus 
der die Daten für den Programmflyer aus-
gelesen werden und eine Schnittstelle über 
die der Veranstaltungskalender der Stadt auf 
pforzheim.de beliefert werden kann. Die 
temporären Seiten der Open Air Kinos sind 
in unseren Internetauftritt integriert.

MEDIENSERVICE  I  OFFSETDRUCK  I  DIGITALDRUCK 
Ulmer Str. 4  I  75179 Pforzheim  I  www.appldruck.de 

IHR QUALIFIZIERTER PARTNER 
AUF DER WILFERDINGER HÖHE

DAS IST 
PFORZHEIM
Das Kommunale Kino

Für eine 
lebendige Stadt.

160627_sb_anzeige_kino_rz.indd   1 27.06.16   12:22

IHR STARKER PARTNER IN DER REGION
 Opel Neuwagen
 Große Auswahl an Jahres-

 und Gebrauchtwagen 
 Finanzierung und Leasing 

 zu fairen Konditionen
 Fahrzeugvermietung
 Hohe Beratungskompetenz

 Service-Annahme, HU/AU, 
 Inspektionen, Reparaturen,   
 Fahrzeugaufbereitung 

   Original Teile und Zubehör 
   Reifenservice & Einlagerung
 Unfalll Spezialist

 und vieles mehr...

75175 Pforzheim
Altstädter Str. 14-18
Tel. 07231/280009-0
www.opel-gerstel.de

24h-NOTDIENST

07231/280009-0

Werbeanzeigen

SWP 
CROWD

GEMEINSAM 
HERZENSSACHEN 
FINANZIEREN
www.swp-crowd.de

swp_220455_anz_crowd_175x59,25.indd   1swp_220455_anz_crowd_175x59,25.indd   1 13.07.22   14:5513.07.22   14:55

Koki fördern. Werden Sie Mitglied!

Förderer des Koki engagieren sich als Einzelmitglieder, Familien 
oder Firmen für Erhalt und Weiterentwicklung unseres Kinos.
Mit Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie, dass das Koki eine mo-
derne Kultureinrichtung bleibt und den Veränderungen im Publikums-
geschmack gewachsen ist. Beitrittsformulare im Foyer und auf unserer 
Homepage unter »Förderverein«.

- Einzel-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  40 € 

  - Familien-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  80 €

  - Pärchen-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  70 €

   - KoKifan-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  150 €

KOKI-Infostand
Im Verein fand sich eine Gruppe von Mit-
gliedern, die unsere Koki vor Ort-Veran-
staltungen und die Open Airs aber auch 
Bürgerfeste usw. sehr engagiert mit einem 
KOKI-Infostand begleitet, an dem nicht nur 
unser Programm beworben wird, sondern 
auch aktive Mitgliederwerbung stattfindet!

DER TOD 
DAS BUCH 
DER ESEL & ICH

GEDANKEN-
FILME

Premiere 
Mittwoch, 06.07. 19:00 Uhr
im Kommunalen Kino, anschl. Refl exion mit ausgewählten Gästen
Moderation Peter Oppermann 

Programmkinoreihe
Carte Blanche präsentiert

Uraufführung

Kommunales Kino Pforzheim gGmbH | Schlossberg 20 
75175 Pforzheim | Tel. 07231. 566 19 70 | www.koki-pf.de

Konzept/Dialoge/Kamera/Musik Frank Duval
Schnitt Claudia Wutz | Produziert auf La Palma/
Canarias/Spain sowie Essaouira/Marokko im Juni 2022 

von Frank Duval

GEDANKENFILME
Impuls geben / anzünden / los lassen / laufen lassen / offen lassen / 
SEIN LASSEN.

Mut zum bedenken / zum andersdenken / zum still sein.

MOMENTUM IV ÜBER GEDANKENFILME 
Die Sehnsucht und der wehmütige Humor über allem – Seelenlandschaften in den künstlerischen Arbeiten 
von Frank Duval.

Von Peter Oppermann, im Juni 2022

Frank Duvals Gedankenfi lme begegnen uns als Liebeserklärungen ans Leben, die mit dem Tod tief verfl ochten 
sind. Gesamtkunstwerkorientierte Miniaturen, eine Symbiose aus bewegten Bildern, Sounds, Kompositionen und 
Dialogfetzen. Offenbarungen, die aus dem Herzen kommen, niemals kreiert aus dem öden Verstand heraus. Kleine 
Rätsel, die im Grunde gar nicht gelöst werden wollen und können, Lichter im Dunkel, suchende Labyrinthe, wo 
am vermeintlichen Ausgang manchmal auch Einbahnstraße ist. Immer zurück auf Los, mit der Hoffnung auf neue 
Perspektiven außerhalb des »Schlafzustands« der Menschen. Time for Changes. In Unruhe zur Ruhe kommen. 
In wachrüttelnden Seelenlandschaften. 

Duvals vielfältige Arbeiten beschäftigen, irritieren und bewegen mich, seit ich denken kann. Es ist eine gro-
ße Ehre, dass er uns diese Film-Inszenierung mit ihren atmosphärischen Stimmungen, pointierten Dialogen 
und überraschenden Wendungen zukommen lässt. In einer Mail im Mai 2022 schreibt mir Frank im Zuge der 
Vorbereitungen zur Werkschau im Kommunalen Kino aus Marokko, er hoffe, dass auch Humor sichtbar wird. 
Wehmütiger Humor. Überlassen wir es der Rezeption unseres Publikums: Den Humor und die Wehmut im Werk 
dieses Künstlers nachhaltig zu erspüren. Damit da essentielle Gewissheiten, oder besser: leise Ahnungen fernab 
unserer profanen Alltäglichkeit zum Vorschein kommen.

MOMENTUM I ÜBER DEN FILMABEND

Die Reihe »Theatertreff Kino« haben die Leiterin des Kommunalen Kinos, Christine Müh, und der Chefdramaturg 
des Pforzheimer Theaters, Peter Oppermann, gemeinsam vor sieben Jahren in Pforzheim ins Leben gerufen. 
Film-Assoziationen zu Theater-Inszenierungen sowie Live-Auftritte von Ensemblemitgliedern standen im Mittelpunkt. 
Kurz vor seinem Weggang im Zuge des Intendanzwechsels verabschiedet sich Peter Oppermann auf Einladung 
des Kommunalen Kinos mit einem persönlichen Themen-Abend. Der Komponist, Filmemacher, Sänger und 
Musikproduzent Frank Duval steuert hierfür exklusiv ein ART-Movie bei, das neben der Präsentation weiterer 
Kurzfi lme des Künstlers zur Uraufführung kommt. Ausgewählte Gäste refl ektieren die Veranstaltung inhaltlich.

Ein Esel, ein Reiter, ein Fremder, ein Mädchen und ein Buch mit 7 Siegeln inmitten einer atemberaubenden Seelen-
landschaft: Das sind die Hauptdarsteller des Projekts von Frank Duval. Für den Filmabend im Kommunalen Kino 
Pforzheim hat der Künstler in seiner Wahlheimat Marokko den »Gedankenfi lm«:»DER TOD DAS BUCH DER 
ESEL & ICH« produziert. Letzterer lädt zu einer wehmütig humorvollen Meditation über das Leben, den Tod und 
den Sinn des ewigen Kreislaufs ein – und rüttelt uns alle: wach. Die Aufnahmen entstanden auf der kanarischen 
Vulkaninsel La Palma und wurden 2022 in Nordafrika fi nalisiert. Herausgekommen ist ein expressives fi lmisches 
Panorama, das die Zeit für einen Moment stillstehen lässt – und uns auf eine Reise mitnimmt, die einen besonderen 
Weg als Ziel hat: unser eigenes Leben nicht nur zu überdenken, sondern neu zu gestalten. Eine Auswahl weiterer 
»Gedankenfi lme«, die in den vergangenen Jahren in Spanien und Marokko entstanden, wird ebenso gezeigt. 

MOMENTUM II SONGS
Die neuen Songs »Smile In The Shade« und »Du kommst an« von Frank Duval, die im Film »DER TOD DAS 
BUCH DER ESEL & ICH« zu hören sind, werden im Juli 2022 zum Download oder Streaming auf allen bekannten 
Portalen erhältlich sein.

MOMENTUM III PRECIOSA
Von Frank Duval

Wahrheit... Geboren aus dem Glauben in die Realitäts-Illusion. Wahrheit – eine Projektion. Die Gaukler der Wahr-
heit. Glaubt was ihr sollt. Glaubt, was ihr wollt. Jeder hat seine eigene Wahrheit. Und die bekommt ihr. // Geboren 
aus dem Glauben zu wissen. Alles wissenschaftlich erforscht. Oh, mei, oh mei, Preciosa, so viel Bla Bla. Wieviel 
Wahrheit erträgt der Mensch. Mach dich frei von der Wahrheit. Wahrheit macht krank. // Soviel Wahrheit auf 
dem Weg. Mir ist ganz schwindlig. Vermutliche Wahrheit ist vermutlich wahr. Vermutet die Wahrheitsforschung. 
Wahrheit soll es schon zweitausend Jahre vor dem Glauben gegeben haben. Wer´s glaubt, wird selig. Ich glaube, 
wir haben den Weg der Wahrheit gefunden. Der Wahnsinn. So viele suchen den Weg der Wahrheit. Wir haben ihn 
gefunden. Einfach so...im Sand. // Das veröffentlichte Wissen dieser Welt ist Nichtwissen. Es ist Staub und soll in die 
Irre führen. Wahres Wissen ist nicht zu erlernen oder zu erlesen. Wirkliches Wissen erfährt man in sich selbst. //

Mut haben zum Enttäuscht- Sein. 
Hinter der Täuschung steht,

nein, nicht die Wahrheit, 
sondern die nächste Täuschung.

Ich bin auf dem Weg.

MOMENTUM V FRANK DUVAL
Weltweite Bekanntheit erlangte Frank Duval, als er den ZDF-Krimis »Derrick« und »Der Alte« mehr als 200 
Mal musikalisches Herzblut einfl ößte. Seine Soundtracks fesselten die TV-Zuschauer in mehr als 100 Ländern. 
1985, auf dem Gipfel des Erfolges, stieg Duval aus. Er wanderte mit seiner Frau, der Malerin und Songwriterin 
Kalina Maloyer, nach La Palma (Kanaren) aus. Der Komponist suchte Stille und Einsamkeit, um neu zu forschen, 
anders zu leben. Und um sich neuen Projekten zu widmen – gegen alle kommerziellen Erwartungen. Frank Duval 
ist zu seinen Wurzeln als Filmemacher zurückgekehrt. Er dreht Art- Videos, beschäftigt sich mit Computer-Grafi k 
und Natur-Kunst-Experimenten. Inzwischen sind die Duvals in Marokko heimisch geworden. Ihr CD/DVD-Album 
»Lonesome Fighter« erschien 2021.

CREDITS
Wir danken der Pforzheimer Zeitung für die Medienpartnerschaft, insbesondere dem Verleger Albert Esslinger-Kiefer 
und dem Kulturredakteur Michael Müller sowie Sven Hadon (Management Duval). 
Originaltexte Programmplakat: Frank Duval, Peter Oppermann 2022 | Plakatmotiv: Frank Duval
Gestaltung: rekodesign

SEPTEMBER 2022 

Beginn jeweils 15:00 Uhr

Sa 03. + So 04.09. Die Biene Maja - Das geheime Königreich

Sa 10. + So 11.09. Alfons Zitterbacke - Endlich Klassenfahrt!

Fr 16. - So 18.09. Der kleine Nick auf Schatzsuche

Fr 23.*- So 25.09. Bekas 

Kinderkinomacher

OKTOBER 2022

Sa 01. + So 02.10. Der junge Häuptling Winnetou

Mo 03.10.
Die Brüder Löwenherz 

Sa 08. + So 09.10. Maina - Das Wolfsmädchen

Sa 15. - So 16.10. Die Brüder Löwenherz

Sa 22.10.
Der junge Häuptling Winnetou

So 23.10.
Die Brüder Löwenherz

Fr 28. - So 30.10. Das grosse Abenteuer des kleinen Vampirs

NOVEMBER 2022

Sa 05. + So 06.11 Der junge Häuptling Winnetou

Sa 12. + So 13.11 Minios Auf der Suche nach dem Mini-Boss

Sa 19. - So 20.11 Geschichten vom Franz

Fr 25.11.
2 kleine Helden 

Kinderkinomacher

Sa 26. - So 27.11 Geschichten vom Franz

DEZEMBER 2022

Sa 03. - So 04.12. Die Mucklas & wie sie zu Pettersson & Findus kamen

So 10. - So 11.12. Die Gangster Gang

Sa 16.*- So 18.12 Ein Junge namens Weihnacht  *Kinderkinomacher

So 23.12.
Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss

So 25. - Mo 26.12 Die Schule der Magischen Tiere 2

Di 27. - Mi 28.12. Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss

Do 29.12.
Der kleine Nick auf Schatzsuche

JANUAR 2023

So 01.01.
Der kleine Nick auf Schatzsuche

Do 05. - Fr 06.01. Die Schule der Magischen Tiere 2

Sa 07. - So 08.01. Busters Welt

Sa 14. - So 15.01 Die Schule der Magischen Tiere 2

Sa 21. - So 22.01. Die Mucklas & wie sie zu Pettersson & Findus kamen

Fr 27.01.
Geschichten vom Franz 

Kinderkinomacher

Sa 28. - So 29.01 Busters Welt 

FEBRUAR 2023

Sa 04. - So 05.02. Mein Lotta Leben – Alles Tschaka mit Alpaka

Sa 11. - So 12.02. Bibi & Tina – Einfach anders

Fr 17.02.
Der junge Häuptling Winnetou Kinderkinomacher

Sa 18. - So 19.02. Der Räuber Hotzenplotz

Sa 25. - So 26.02. Mein Lotta Leben – Alles Tschaka mit Alpaka

SEPTEMBER 2022 

Beginn jeweils 15:00 Uhr

So 25.09.
Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss

OKTOBER 2022

So 02.10.
Der junge Häuptling Winnetou

Mo 03.10.
Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss

So 09.10.
Bibi & Tina – Einfach anders

So 16.10.
Der junge Häuptling Winnetou

So 23.10.
Bibi & Tina – Einfach anders

So 30.10.
Mein Lotta Leben – Alles Tschaka mit Alpaka

Mo 31.10.
Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss

NOVEMBER 2022

Di 01.11.
Mein Lotta Leben – Alles Tschaka mit Alpaka

So 06.11.
Die Schule der Magischen Tiere 2

So 13.11.
Mein Lotta Leben – Alles Tschaka mit Alpaka

So 20.11.
Die Schule der Magischen Tiere 2

So 27.11.
Geschichten vom Franz

DEZEMBER 2022

So 04.12.
Die Schule der Magischen Tiere

So 11.12.
Geschichten vom Franz Geschichten vom Franz

So 18.12.
Die Mucklas& wie sie zu Pettersson &Findus kamen

Mo 26.12.
Ein Junge namens Weihnacht

Do 29. - Fr 30.12. Die Schule der Magischen Tiere

JANUAR 2023

So 01.01.
Die Mucklas & wie sie zu Pettersson & Findus kamen

Fr 06.01.
Busters Welt

So 08.01. 
Der kleine Nick auf Schatzsuche

So15.01.
Busters Welt

So 22.01.
Der kleine Nick auf Schatzsuche

So 29.01.
Die Gangster Gang

FEBRUAR 2023

So 05.02.
Die Schule der Magischen Tiere 2

So 12.02.
Die Gangster Gang

So 19.02.
Der Räuber Hotzenplotz

So 26.02.
Karlchen – Das große Geburtstagsabenteuer

KINDERKINO-SPIELPLAN KOKI PFORZHEIM

KINDERKINO-SPIELPLAN KIWI - KINO IN WILDBAD

KiWi - Kino in Wildbad

Forum König-Karls-Bad

König-Karl-Straße 1, 75323 Bad Wildbad 

Telefon: 070 81. 102 80

E-Mail: info@kiwi-kino.de

www.kiwi-kino.de

Kommunales Kino Pforzheim

Schlossberg 20, 75175 Pforzheim

Telefon: 072 31. 566 19 70

Kartenreservierung: 072 31. 566 19 77

E-Mail: kinderkino@koki-pf.de

www.kommunales-kino-pforzheim.de

ab 0 Jahren (empf. ab 8)

ab 0 Jahren (empf. ab 7)

Fr 28.10. 18:00 Uhr

Sa 29.10. 18:00 Uhr

Mit Film begegnen

AKTIONEN & ANGEBOTE

Herausgeber: Kommunales Kino Pforzheim gGmbH 

& KiWi - Kino in Wildbad e.V. 

Redaktion: Christine Müh 

© 2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Datenschutzhinweis nach Artikel 13 DSGVO:

Datenerhebung und Verarbeitung beruhen auf Art. 6 Abs. 1b DSGVO. Sie haben 

jederzeit Recht auf Widerspruch, Auskunft, Berichtigung oder Löschung bei unzu-

lässiger Datenspeicherung sowie Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde.

Kindergeburtstag

Die KinderKinoMacher

Koki vor Ort im Gasometer

Außerhalb unserer Vorstellungszeiten 

können sowohl das KoKi als auch das  

KiWi-Kino für Kindergeburtstage gemietet 

werden – für bis zu 15 Kinder mit einem 

Wunschfilm aus unserem Kinderfilmarchiv 

oder einem mitgebrachten Film! Ein Snack 

für jedes Kind und ein Blick hinter die Ku-

lissen sind enthalten. 

Einmal im Monat organisieren die Kin-

derkinoMacher eine Filmvorstellung, bei 

der sich geflüchtete und beheimatete Fa-

milien begegnen können. Mit Bastelaktion 

& Raum zum Kennenlernen. Eintritt frei!

Aktionstage: Fr 23.09. | Fr 25.11. | 

Fr 16.12. | 27.01. | Fr 17.02.

Die Melodie des Meeres

Eine berührende und märchenhafte Er-

zählung aus Irland über die Wesen der 

Meere und Geschwisterliebe.

IR/DK 2015 | Regie: Tomm Moore | ab 0 J. | 93 Min.

Checker Tobi und das 

Geheimnis unseres Planeten

Checker Tobi auf spannender Schnitzel-

jagd rund um die Erde!

DE 2018 | Regie: Martin Tischner | ab 0 J. | 90 Min.

Einlass: Mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr

Erwachsene 12.-€ | Kinder (bis 16 J.) 8.-€ | Familien (2 Er. + 3 K.) 30.-€ 

Im Gasometer | Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Preis: 120,00 € /

angefangene 2 Stunden

&  K I W I  -  K I N O  I N  W I L D B A D

SEPTEMBER 2022 – FEBRUAR 2023

SCHLOSSPARK
WINTER

OPEN AIR KINO

SPENDE
statt 

EINTRITT

SA 11 — DEZ — 2022

Mit Glühwein, 

Glühpunsch 

& Popcorn 

unter der 

Luthereiche

Zu Hause ist es doch am schönsten!
Zu Hause ist es doch am schönsten! Unser traditionelles Winter Open Air fi ndet dieses 
Jahr bereits zum zweiten Mal vor unserer Haustüre im schönen Schlosspark statt - und 
zwar gleich mit zwei winterlichen Stummfi lmkomödien zum »Warmlachen« mit Live-
Begleitung durch den Pianisten Holger Engel! 
Neben heißen Getränken wird unser Förderverein auch Popcorn anbieten! Wir freuen 
uns über alle, die mit uns die Auszeichnung mit dem Hauptpreis beim Kinopreis des 
Kinemathekenverbunds mit einer besonderen Kinovorstellung feiern wollen! 

Unbedingt warm anziehen! Bei Regen im Saal.

 Winterliche Stummfi lme  
Zwei winterliche Stummfi lmkomödien zum »Warmlachen«: 
Romeo und Julia im Schnee – und in Schwaben – (1920) und 
Laurel und Hardy als Christbaumverkäufer in Big Business (1929)
 US 1929 | Regie: Leo McCarey | Mit: Stan Laurel (Stan), Oliver Hardy (Ollie), James Finlayson
(Hausbesitzer), Tiny Sandford (Polizist) | 19 Minuten

 Romeo und Julia im Schnee 
 Shakespeares Tragödie gerät bei Ernst Lubitsch zur turbulenten Farce vor 
verschneiter Dorfkulisse: Bei ihm sind Romeo und Julia die Abkommen 
der verfeindeten schwäbischen Bauernfamilien Capulethofer und Monte-
kugerl, und statt Gift verkauft der Apotheker dem unglücklichen Liebes-
paar nur Zuckerwasser. Aber auch das reicht letztlich, um die verbohrten 
Eltern zur Besinnung zu bringen, und so kann Romeo seine Julia am Ende 
vor den Augen der versöhnten Familien in die Arme schließen.
»Die Szenen, die Typen sind einfach zwerchfellerschütternd.« (Lichtbild-
Bühne, Nr. 12/13, 27.3.1920) 
 DE 1919/1920 | Regie: Ernst Lubitsch | Mit: Lotte Neumann, Gustav von Wangenheim u.a. | ab 0 J. | 40 Min. 

www.koki-pf.de

So 11.12. 19:00 Uhr*  So 11.12. ab 19:00 Uhr* 

Kommunales Kino Pforzheim gGmbH
Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim

Tel. 07231. 566 19 77
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*Live begleitet durch den 

Stummfi lmpianisten Holger Engel

LOTTE EISNER 
PREIS 2022

01.10.2022 bis 31.03.2023

Legende 
B Biologie
D Deutsch
DS Darstellendes Spiel
E Englisch
Ek Erdkunde
Et Ethik
F Französisch
G Geschichte
Gk Gemeinschaftskunde
K Kunst
M Mathematik
Mk Medienkunde
Mu Musik
NW Naturwissenschaften
P Politik
Ph Physik
Ps Psychologie
R Religion
Sa Sachkunde
Sp Sport 
Spa Spanisch
W Wirtschaft

LERNORT KINO 
Der Kinosaal wird zum Klassenzimmer

Archiv
Wir bieten das ganze Jahr über Gruppenvorstellungen zu Ihrem Wunschtermin an. Unser wachsendes Archiv umfasst 

zahlreiche und vielfältige Filme für alle Altersgruppen. Mehr Infos und tagesaktuelle Veranstaltungen finden Sie 

unter www.koki-pf.de und www.schulkino-pf.de. Hier eine kleine Auswahl:

Liebe Lehrer*innen,
Anders als in anderen Ländern ist Film in Deutschland kein Schulfach, immerhin ist Filmbildung 
inzwischen Teil des Bildungsplans Baden-Württemberg. Wir sehen es als unsere Aufgabe an, die 
schulische und außerschulische Filmarbeit nachhaltig zu unterstützen und im Sinne einer über-
greifenden Medienkompetenz die Filmkompetenz von Kindern und Jugendlichen zu stärken. 
Filme prägen unsere Wahrnehmung von Identität und sozialer Wirklichkeit. Die Sprache beweg-
ter Bilder lesen und verstehen zu können, gehört zu den grundlegenden kulturellen Techniken.

Hiermit möchten wir Ihnen einen aktuellen Überblick zu den Angeboten präsentieren, aus de-
nen Sie für einen unter- richtsbezogenen Kinobesuch im Kommunalen Kino Pforzheim oder im 
Kiwi-Kino Bad Wildbad wählen können. Egal, ob Sie einen Filmeinsatz für Ihren Unterricht lang-
fristig planen oder für einen verregneten Wandertag kurzfristig eine Alternative suchen: Melden 
Sie sich einfach bei uns, wir beraten Sie gerne und sind für Ihre Wünsche und Ideen offen!

Christine Müh (Geschäftsführerin KoKi) und das Koki-Team 
Frank Rieg (1. Vorsitzender KiWi e.V.) und das KiWi-Team

Ron läuft schief
US 2021 | ab 6 J. | 106 Min. | ab 5. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Die Winzlinge – Abenteuer in ...
FR 2018 | ab 0 J. | 92 Min. | ab 2. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R · Mu 

Das gr. Abenteuer des kl. Vampirs
FR 2020 | ab 0 J. | 85 Min. | ab 3. Klasse
Trickfilm · Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Ronja Räubertochter
SE 1984 | ab 6 J. | 126 Min. | ab 3. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Die Schule der magischen Tiere
DE 2021 | ab 0 J. | 93 Min. | ab 3. Klasse
Kinderfilm · Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Benjamin Blümchen
DE 2019 | ab 0 J. | 83 Min. | ab 1. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Mein Lotta-Leben – Alles Bingo ...
DE 2019 | ab 0 J. | 94 Min. | ab 4. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R · Mu

Der Mann, der seine Haut ver.
TN 2020 | ab 12 J. | 108 Min. | ab 10. Klasse
Drama | Fächer: K · Et · Ek · Gk · F 

Come On, Come On
US 2021 | ab 6 J. | 114 Min. | ab 10. Klasse
Drama | Fächer: E · Gk · Psy

Alfons Zitterbacke – Endlich...
DE 2022 | ab 13 J. | 92 Min. | ab 5. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · K · Et · R

Die Melodie des Meeres
IE 2015 | ab 0 J. | 93 Min. | ab 3. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Der junge Häuptling Winnetou
DE 2022 | ab 0 J. | 103 Min. | ab 3. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Dear Future Children
DE 2021 | ab 12 J. | 92 Min. | ab 9. Klasse
Dokumentarfilm | Fächer: G · Ek · Gk

Nowhere Special
GB 2019 | ab 6 J. | 96 Min. | ab 9. Klasse
Drama | Fächer: D · E · Et · R · Gk

Lunana – Das Glück liegt ...
BT 2020 | ab 0 J. | 109 Min. | ab 5. Klasse
Spielfilm | Fächer: D · Et · Ek · Sa 
 

Rabbiye Kurnaz Vs. George...
DE 2022 | ab 6 J. | 119 Min. | ab 9. Klasse
Drama | Fächer: G · vGk · Et · R · D

Alcarras – Die letzte Ernte
ES 2022 | ab 6 J. | 120 Min. | ab 7. Klasse
Drama | Fächer: Ek-Gk-Spa-D-Et

Belfast
GB 2021 | ab 12 J. | 99 Min. | ab 8. Klasse
Drama | Fächer: G · R · Et · Gk · E · Ek · Mu

#01/22

Licorice Pizza
US 2021 | ab 12 J. | 134 Min. | ab 9. Klasse
Komödie | Fächer: E · D · K · Et · Gk

Newsletter
Über unseren Newsletter 

verschicken wir mehrmals 

im Jahr per Email Hinweise zu 

unserm Schulkinoprogramm.

Eintritt 
Koki & Kiwi 5,00 € 20 - 49 Schüler

Koki & KiWi 4,50 € ab 50 Schüler

- 1 Begleitperson pro 10 Schüler frei

   Wunschvorstellungen: Sie können außerdem alle Filme aus den 

aktuellen Programmen beider Kinos als Sondervorstellung bestellen. Die 

Programme finden Sie unter www.koki-pf.de und www.kiwi-kino.de. 

Sonstige Wunschfilme dürfen Sie gerne anfragen.

   Buchung: Bitte buchen Sie ihre Vorstellungen schriftlich per Email!

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM schulkino@koki-pf.de

KIWI - KINO IN WILDBAD info@kiwi-kino.de

www.koki-pf.de www.kiwi-kino.de

Wir bieten Ihnen...
   Beratung: Sie fragen sich, welcher Film für Ihre Klasse, ihr Fach 

und ihr Thema der Passende ist: Nutzen Sie unsere reichhaltige Erfah-

rung und unsere Filmkenntnisse! Wir beraten Sie unkompliziert telefo-

nisch: 07231-5661970 oder beantworten Ihre Mail an info@koki-pf.de 

oder info@kiwi-kino.de

   Filmgespräch (ab 50 Karten): Sie würden den Kinobesuch gerne 

mit einem Gespräch abschließen und dabei die gemeinsame Seherfah-

rung reflektieren und vertiefen? Dann buchen Sie für einen Aufpreis 

von 1 Euro pro Karte ein Filmgespräch mit Expertinnen, die wir gerne 

vermitteln.

K O M M U N A L E S  K I N O  P F O R Z H E I M
K I W I  -  K I N O  I N  W I L D B A D

Impressum: 
Kommunales Kino Pforzheim gGmbH | Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim Telefon 07231/5661970
Ansprechpartnerin: Christine Müh | info@koki-pf.de
Kino in Wildbad | Forum König-Karls-Bad | König-Karl-Str. 1 | 75323 Bad Wildbad
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Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
Felix Krull erfährt als Hotelangestellter, was es bedeutet, ganz unten in der Hierarchie zu 
stehen, lernt dann aber, wie Flunkerei das Leben besser macht. Nach Thomas Mann.
DE 2021 | Regie: Detlev Buck| ab 12, empf. ab 14 J. | 114 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Ziemlich beste Freunde
Eigentlich wollte Driss nur eine Unterschrift fürs Arbeitsamt – schon hat er eine Stelle als 
Pfleger des reichen und querschnittsgelähmten Philipp. Eine Freundschaft entsteht.
FR 2011 | Regie: Eric Toledano, Olivier Nakache| ab 12, empf. ab 13 J. | 112 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Schulabschluss
im Fokus
In Anknüpfung an aktuelle Schwerpunktthemen für Abschlussjahrgänge.

Der Trafikant
1937: Der 17-jährige lebt in Wien und sucht bei Sigmund Freud Rat in Liebesangelegenheiten, 
während sich der Nazi-Terror unaufhaltsam ausbreitet.
 DE/AT 2018 | Regie: Nikolaus Leytner| ab 12, empf. ab 14 J. | 113 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Gran Torino
Der verbitterte Rentner Walt begegnet seinen asiatischen Nachbarn mit offenem Rassismus, 
bis aus einem versuchten Diebstahl eine vorsichtige Annäherung entsteht.
US 2008 | Regie: Clint Eastwood | ab 12 J. | 116 Min.

An Ihrem Wunschtermin

G · D · Gk · Et · R · Ps Nationalsozialismus · Judenverfolgung · Diskriminierung · erste Liebe · Träumeab 9. Klasse

E · G · Gk · R · Et · D Rassismus · Nachbarschaft · Toleranz · Verständigung · Kriminalitätab 8. Klasse

Fr · D · R · Et · K Freundschaft · Behinderung · Verständigung · soziale Unterschiedeab 8. Klasse

D · Et · Gk · Ps Identität · Liebe · soziale Ungleichheit · Wert eines Menschenab 9. Klasse

Abitur Englisch-Schwerpunktthema:
The Ambiguity of Belonging

Abitur Französisch-Schwerpunktthema: 
Différentes approches du monde

Deutsch-Abitur: 
Pflichtlektüre 

Deutsch-Abitur: 
Pflichtlektüre 

Hive
CH 2021 | ab 12 J. | 83 Min. | ab 9. Klasse
Drama | Fächer: G · Gk · Et · Psy

Parallele Mütter
ES 2021 | ab 6 J. | 123 Min. | ab 10. Klasse
Drama | Fächer: D · Spa · Et · G · K

Love, Simon
US 2017 | ab 0 J. | 109 Min. | ab 7. Klasse
Jugendfilm | Fächer: D · Et · R · Gk · E

Tschick
DE 2016 | ab 12 J. | 93 Min. | ab 7. Klasse
Jugendfilm | Fächer: D · Et · R · Gk · W · K

Schachnovelle
DE 2021 | ab 12 J. | 112 Min. | ab 9. Klasse
Literaturverfilmung | Fächer: D-Et-Gk-G-K

01.02.2022 bis 31.07.2022

Legende 
B BiologieD DeutschDS Darstellendes SpielE EnglischEk ErdkundeEt Ethik

F FranzösischG GeschichteGk GemeinschaftskundeK Kunst
M MathematikMk MedienkundeMu Musik

NW NaturwissenschaftenP Politik
Ph Physik
Ps PsychologieR ReligionSa SachkundeSp Sport W Wirtschaft

LERNORT KINO Der Kinosaal wird zum Klassenzimmer

Archiv
Wir bieten das ganze Jahr über Gruppenvorstellungen zu Ihrem Wunschtermin an. Unser wachsendes Archiv umfasst 

zahlreiche und vielfältige Filme für alle Altersgruppen. Mehr Infos und tagesaktuelle Veranstaltungen finden Sie 

unter www.koki-pf.de und www.schulkino-pf.de. Hier eine kleine Auswahl:

Liebe Lehrer*innen,
Anders als in anderen Ländern ist Film in Deutschland kein Schulfach, immerhin ist Filmbildung 

inzwischen Teil des Bildungsplans Baden-Württemberg. Wir sehen es als unsere Aufgabe an, die 

schulische und außerschulische Filmarbeit nachhaltig zu unterstützen und im Sinne einer über-

greifenden Medienkompetenz die Filmkompetenz von Kindern und Jugendlichen zu stärken. 

Filme prägen unsere Wahrnehmung von Identität und sozialer Wirklichkeit. Die Sprache beweg-

ter Bilder lesen und verstehen zu können, gehört zu den grundlegenden kulturellen Techniken.

Hiermit möchten wir Ihnen einen aktuellen Überblick zu den Angeboten präsentieren, aus de-

nen Sie für einen unter- richtsbezogenen Kinobesuch im Kommunalen Kino Pforzheim oder im 

Kiwi-Kino Bad Wildbad wählen können. Egal, ob Sie einen Filmeinsatz für Ihren Unterricht lang-

fristig planen oder für einen verregneten Wandertag kurzfristig eine Alternative suchen: Melden 

Sie sich einfach bei uns, wir beraten Sie gerne und sind für Ihre Wünsche und Ideen offen!

Christine Müh (Geschäftsführerin KoKi) und das Koki-Team 

Frank Rieg (1. Vorsitzender KiWi e.V.) und das KiWi-Team

Die Winzlinge – Abenteuer …FR 2018 | ab 0 J. | 92 Min. | ab 2. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · Mu · K · R · Et

Benjamin BlümchenDE 2019 | ab 0 J. | 83 Min. | ab 1. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Benjamin BlümchenDE 2019 | ab 0 J. | 83 Min. | ab 1. Klasse
Trickfilm | Fächer: D · Sa · K · Et · R 

Résistance
FR 2020 | ab 12 J. | 122 Min. | ab 9. Klasse  
Geschichtsdrama | Fächer: D · G · Et · P · Gk 

Licorice Pizza (DF & OmU)US 2021 | ab 12 J. | 134 Min. | ab 9. Klasse
Komödie | Fächer: E · D · K · Et · P · Gk 

Lunana - Das Glück liegt im Himalaya
BT 2020 | ab 0 J. | 109 Min. | ab 5. Klasse
Spielfilm | Fächer: D · Ek · Et · Sa 

Pets 2
US 2019 | ab 0 J. | 86 Min. | ab 1. Klasse

Trickfilm | Fächer: D · E · Sa · Et · K

SchachnovelleDE 2021 | ab 12 J. | 112 Min. | ab 9. Klasse  
Literaturverfilmung | Fächer: D · Et · P · Gk · K

Sommer-RebellenDE 2019 | ab 6 J. | 94 Min. | ab 3. Klasse  
Abenteuerfilm | Fächer: D · R · Et 

Nowhere SpecialGB 2019 | ab 6 J. | 96 Min. | ab 9. Klasse  
Drama | Fächer: Et · R 

Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
DE 2021 | ab 12 J. | 114 Min. | ab 9. Klasse  
Literaturverfilmung | Fächer: D · Et · Ps

Mein Lotta-Leben …DE 2019 | ab 0 J. | 94 Min. | ab 4. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · Sa · K · Mu · Et · R

Die UnbeugsamenDE 2020 | ab 0 J. | 99 Min. | ab 8. Klasse  
Doku | Fächer: D · G · Et · P · Gk

Der Junge muss an die frische LuftDE 2018 | ab 12 J. | 95 Min. | ab 7. Klasse
Tragikomödie | Fächer: D · Gk · K · G · Mu 

Dear Future ChildrenDE 2021 | ab 12 J. | 92 Min. | ab 9. Klasse  
Dokumentarfilm | Fächer: G · Ek · P · Gk Unsere große kleine FarmUS 2018 | ab 0 J. | 92 Min. | ab 7. Klasse

Doku | Fächer: E · K · Ek · B · W · Gk 

Grosse FreiheitAT 2021 | ab 16 J. | 92 Min. | ab 11. Klasse  
Spielfilm | Fächer: G · Et · D · Gk · B 

Der Mann der seine Haut verkaufteTN 2020 | ab 12 J. | 108 Min. | ab 10. Klasse
Drama | Fächer: K · Et · P · Gk · F 

#01/22

Love, Simon
US 2017 | ab 0 J. | 109 Min. | ab 7. Klasse
Jugendfilm | Fächer: D · Et · R · E · Gk

NewsletterÜber unseren Newsletter verschicken wir mehrmals im Jahr per Email Hinweise zu unserm Schulkinoprogramm.

Eintritt 
Koki & Kiwi 5,00 € 20 - 49 Schüler
Koki & KiWi 4,50 € ab 50 SchülerKoki 

4,50 € Kindergarten*1 Begleitperson pro 10 Schüler frei

   Wunschvorstellungen: Sie können außerdem alle Filme aus den 

aktuellen Programmen beider Kinos als Sondervorstellung bestellen. Die 

Programme finden Sie unter www.koki-pf.de und www.kiwi-kino.de. 

Sonstige Wunschfilme dürfen Sie gerne anfragen.

   Buchung: Bitte buchen Sie ihre Vorstellungen schriftlich per Email!

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM schulkino@koki-pf.de

KIWI - KINO IN WILDBAD info@kiwi-kino.de

Ausnahme ist die Schulkinowoche Baden Württemberg: 

Hier läuft die Buchung über das Landesbüro www.schulkinowoche-bw.de

www.koki-pf.de www.kiwi-kino.de

Wir bieten Ihnen...
   Beratung: Sie fragen sich, welcher Film für Ihre Klasse, ihr Fach 

und ihr Thema der Passende ist: Nutzen Sie unsere reichhaltige Erfah-

rung und unsere Filmkenntnisse! Wir beraten Sie unkompliziert telefo-

nisch: 07231-5661970 oder beantworten Ihre Mail an info@koki-pf.de 
   Filmgespräch (ab 50 Karten): Sie würden den Kinobesuch gerne 

mit einem Gespräch abschließen und dabei die gemeinsame Seherfah-

rung reflektieren und vertiefen? Dann buchen Sie für einen Aufpreis 

von 1 Euro pro Karte ein Filmgespräch mit Expertinnen, die wir gerne 

vermitteln.

K O M M U N A L E S  K I N O  P F O R Z H E I M
K I W I  -  K I N O  I N  W I L D B A D

Impressum: Kommunales Kino Pforzheim gGmbH | Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim Telefon 07231/5661970

Ansprechpartnerin: Christine Müh | info@koki-pf.de

Kino in Wildbad | Forum König-Karls-Bad | König-Karl-Str. 1 | 75323 Bad Wildbad

Ansprechpartner: Frank Rieg | info@kiwi-kino.de www.kiwi-kino.de

www.koki-pf.de

También la lluvia – Und dann der Regen 
Ein europäisches Filmteam dreht in Bolivien einen Spielfilm über Christoph Kolumbus. Die 

aktuelle ausbeuterische Situation im Land wird dabei allerdings weitgehend ignoriert.

MX/ES/FR 2010 | Regie: Iciar Bollain| ab 12 J. | 104 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Ziemlich beste FreundeDer verbitterte Rentner und Kriegsveteran Walt begegnet seinen asiatischen Nachbarn mit 

offenem Rassismus – bis aus einem versuchten Diebstahl eine vorsichtige Annäherung ent-

steht, in deren Folge Walt seine Überzeugungen überdenkt. 

US 2008 | Regie: Clint Eastwood | ab 12 J. | 116 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Schulabschluss im Fokus
In Anknüpfung an aktuelle Schwerpunktthemen für Abschlussjahrgänge.

Faust
Alexander Sokurow hat mit Faust die Tragödie von Johann Wolfgang von Goethe frei adap-

tiert, seine Fassung bietet zahlreiche Interpretations- und Diskussionsansätze.

RU 2011| Regie: Alexander Sokurov| ab 16 J. | 134 Min.

An Ihrem Wunschtermin

Gran TorinoDer verbitterte Rentner Walt begegnet seinen asiatischen Nachbarn mit offenem Rassismus, 

bis aus einem versuchten Diebstahl eine vorsichtige Annäherung entsteht.

US 2008 | Regie: Clint Eastwood | ab 12 J. | 116 Min.

An Ihrem Wunschtermin

D · R · Et · G Ethik - Freiheit - Individualität - Sinnsuche - Mythos - Religion - Schuld

ab 11. Klasse

E · G · Gk · R · Et · D Rassismus - Nachbarschaft - Toleranz - Verständigung - Kriminalität

ab 8. Klasse

E · G · Gk · R · Et · D Rassismus - Nachbarschaft - Toleranz - Verständigung - Kriminalität

ab 9. Klasse

S · D · Gk · Et · R · Ek Lateinamerika - Menschenrechte - Widerstand - Ernährung - Minderheiten

ab 9. Klasse

Abitur Englisch-Schwerpunktthema:
The Ambiguity of Belonging

Abitur Französisch-Schwerpunktthema: 
Différentes approches du monde

Abitur SpanischSchwerpunktthema

Faust Abitur DeutschSchwerpunktthema

BlacKkKlansmanUS 2018 | ab 12 J. | 135 Min. | ab 9. Klasse
Komödie | Fächer: E · G · Gk · Et · R 

Wildhexe 
Da 2018 | ab 6 J. | 110 Min. | ab 5. Klasse
Fantasy | Fächer: D · Gk · B · Et · R · NW 

Layla M.
NL 2017 | ab 12 J. | 100 Min. | ab 10. Klasse
Drama | Fächer: Gk · G · D · Et · R · K

Tschick
DE 2016 | ab 12 J. | 93 Min. | ab 7. Klasse
Jugendfilm | Fächer: D · Et · R · Gk · W · K

Jim Knopf und Lukas der Loko.
DE 2018 | ab 0 J. | 105 Min. | ab 2. Klasse
Kinderfilm | Fächer: D · Sa · B · Et · K
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